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Ber1in, 4.April 1984
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HA 11/14
Gen.Oberstleutnant Primus
persönlich

Ablösung des MCD in Ph~ngjang

Als Nachfolger ist der OibE Genosse

Leutnant Mol k e n tin , Frank
13.04.1955 in BerIin
PKZ: 130455 ~
1195 Ber1in,

vo rgesehen .•
Die Ausreise ist für Mitte August 1984 geplant.

Leiter~der Abtl.Xl/7
~ '" /"}Y c ie- r\.

Poick ,Oberstleutnant

/ .
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Vermerk
übe!' ein Einweisvngsgesp!'äch mit OibE "Victortf, MCn
an der Botschaft der DDRiu der KDi,iR am .:2- 7. 1984

OibE nVictorl! (Abteiltrng,XI/7) wird ab 5. 8. 1984 fUr
ca. J Ja1u~eals ].ICD an die Botschaft der DDRnach
Phöngjang delegierto

itllictor" vrurde zu folgenden Schwerpunkten eingewiesen:

1. Verbindvngswesen

- Handhabung der il10ffiziellen Funklirlie,
- postalischer Verbindung~~eg übe!' die Abt. ACO(Briefe

an Leiter ACO - persönlich _),
- Praxis - griin un"tel"'str"lchel'l- für lliIfAl•.-Telegramme zu

wichtigen innen- ~mdaußenpolitischen Einschätzungen,
Sicherheit sfl"lagen und Kaderproblemen•

2. Erläuterung der ouerativen At~gabenstelltmg

- abwelll"illäßigeSicherung der Botscbaft und ihrer Mitarbeiter,
- Kontrolle Einha.lttmg der Ordnungen ttnd Weisungen im.Umgang

nut Staats- lmd Dienstgeheimnissen,
- El~rbeitung von operativen Einschätztmgen zu ~ütarbeitel~

der Botschaft, . .
- Infol~tion zu operativ-relevanten Verhaltenzfleisen,
- Einschätzung der Kontakte von DDR-Diplo.matenzu Vertretern

kapitalistischer Staaten,
- Verhalten~ffeisen der aAKu. 8.

3. Rolle als Verbindung zu inoffiziellen Quellen der RA 1I/14
- TI1S "Ka.rstE!UWeißl!,
- KP nWilfriedTl

Es \'ltU'devereinbart, nach Erhalt eines Telegramms im Septembe!'
1984 den inoffiziellen Kontakt zu beiden Personen aufztmehmen.
TI!Iaßnabmen:

1nfolT.1ation OibE "Karstenl1 ZlU'" Einweisl..mgseines Hachfolgers,
- AbsP2~8.chemit IIilS !lEarsten rfeißH ZtU' bevorstehenden Konte,}r-'G-

Emfllahmein Phöngjang vor deS!3enAus.::.~eise.

/8')j_
Schulze
Oltn.
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Botschaft Phjöngjang, "Victor"

Berlin 22. 3. es
"I. BestMtigen Eingang Deiner rfo von Th. B. sowie Ifo-'I'elegra!l"n~e.

2. ~~ 1. 4. neuer Kontaktpartner für Dich und Th. B. bei uns
Ho"lger. Bei Eure!'1 Urlaubsaufenthalt "lird persönliches Kennen-
lernen erfolgen. 'I'h. B. bitten, sich 'l,vährendDDR-Aufenthalt
unter bekannter Tel.-Nr. zu melden.

GruB Axel/Holger
/':
1/((;,
\ l.- '

P1:-imus
Oberstleutnant

Krat,sch:/
Ge:1eralleutnant

'.

\



Berlin, den 20.01.87

Gen. Victor 8Stu

Zunbchst viele Grüsse va,n f<ollektiv cle,- HA II/l0 lind beste

WÜilsche für Gesundheit und Wohlergehen sowie Erfolg in der
Arbeit im Jahr 1987.

Dar von Dir im t 2/37 andesprochene Einsatz.eines HS8 wird

hiefmit von uns best~tigt. Es handelt sich dabei um einen

Genossen unserer Abteilung. Für Dich erforderliche Detsil-

in f orma t ionsn Gbo l~se ndoil wir zu e ine;n spä teren Zeit punk t.
Wir sind der festen Oberzeugung, daß der Einsatz eines HSB

zur St~rkun9 des OibE-Kollektiv~ an der Botschaft Phjongjang

baitrögt und sind der GeWißheit, daß Du unseren Genossen
tGtkräftig unterstützen wirat.

Nun zu einem weiteren - für uns überaus Wichtigen _ Anliegen.

86dingt durch Entwicklunostendenzen in der Innen- und Außenpolitik

del- i(DVR I bevors tehonde Era ignisse (Olympiade, Wel t fes t'spiele)

und die politischo Lage auf der koreanischen Halbinsel in9g8-

s~mt, geWinnt eine schnelle und aktuelle In formierung i~mer

liio:lr an 8'::Jdeutung.Auf Grund dieser Ta tsache Sind wir gezwun-

gen, einen Lasung8~e9 zur übermittlung spezifischer Informati_

Ol'l8n zu suchen. \Nil~ werden daher folgende Verfahrensweise , die

mit Deinen VorgcsGtzten abgestimmt lind von ihnen genehmigt ist,

praktiZieren: Du crh~lst Von uns Ober ACO mit der Kurierpost

O~icfo, die en Genn. Helene Schwarz - persönlich _ ad~~essiGrt

Sind. Boi Gonn. Schwarz handelt es sich um eine politisch zu-

vOi~lösS:i.gG ;'ütstl-oitorin unserer Sacho I zu del- Oll volles Ver-

t:'8uen haben kannst. Deine Aufgobe b8steht nun darin I ihr die

un sie adressiorte Post so zu Obergeben, dQß keine weitere Per-

son .:lava" ;(enntnic GI-hölt. Der gleiche VVeg läuft auch umgekehrt.

Du erhälst Von Genn. Schwarz Post und sorgst dafür, daß diese

über ACO in unserer Abteilung ünkommt. 8ei Wichtigen Infor~ati-

onon von Gonn. Schwarz, die keinerlei Zeitverzug dulden, nutze
l)itte den 0pcl-ativ3:l To109riJ"1.!lverke;~r.

;::,::1.1.8 Sir;;l i-ür Dich au::; dem oben Genannten r=rogen Gl-aeben, stelle

sis bitt0 auf tolesra;isc~em Wog. Oie Ober~ittlung von Postssn-
dU~Jen ciurc~ uns Wird an;ekü~digt. Wir erbitten von Dir eino

Crii:~L:);-IUS:)03ti.:itigllnJ. ;]o:i.. d8,n goo8iflton ':Jngef-Lihrten Problclii 8r-
\'j,J;'i:cn ;-:;Lr 3tn)i·:~I:.:;t8 EJn:'l,::,ltunO der :{,onspi'~i:.ltion.

Mit violen GrOssen

000011
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MINISTERRA T
DER DEUTSCHEN DEMOKRA TISCHEN REPUBLIK

MINISTERIUM FOR NATIONALE VERTEIDIGUNG

8StU

OOOC04

Verwaltung Internationale Verbindungen

- Der Chef -

Ministerium für
Auswärtige Angelegenheiten
Chef des Protokoll~

Genossen Botschafter Jahsnowski

BERLIN

,
f:.

Werter Genosse Botschafter!

Als neuer Militär-, Marine- und Luftwaffenattache bei der
Botschaft der Koreanischen Demokratischen Volksrepublik in,
der Deutschen Demokratischen Republik Wurde am 18.07.1979

Oberst RJU Sung Rjong

in der Verwaltung Internationale Verbindungen des Ministe-
riums für Nationale Verteidigung zur Antrittsvisite empfangen.

Gleichzeitig nahm

Oberleutnant TSCHÖ Dschu''Sok

seine Tätigkeit als Stellvertreter des koreanischen Militär-
attaches auf.

Ich bitte Sie um Kenntnisnahme.

Mit ~~iBtiBchem Gruß

'~.....r-
i.V. d er

Oberst

I'
i "
I

"'VA •• 601 All 117/11.1174- 315
I.
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Verbl n en on der DDR oder andere sozialistische Staaten:

DurcngefOhrte Maßnahmen PKE!Zoll:

.Am 05'.11.32 gegen 15.55 Uhr ers.chien umsei tig ge~er Diploma t
der koreaniscben Botschaft in der DDR im Pkw CD II1II zur
Einbeise in die Hauptstadt-Eerlin. .
In seiner Eeglei.tung befand sich der koreanische Dienstpaß_inhaber .

DP-liJr.: _
Sichtverzp.erk

Die Kon tro11e erfolgte im Bereich der Diploma tenabfertigung.
Nach Beendigung der Kontrolle erfolgte die ungehinderte Einreise
in die Hauptstadt.Dabei wurde festgestellt, daß das Kfz starkHecklastig war.

Die Personen verhiel ten sich ruhig ,es wurc'e kein Gespräch geführt.
Gegenstände wareh nicht sichtbar.

i ~{i",>bes tätigt: ----i'-~-"\=.c -'-'oh_v _

Q
erarbei tet: ~) ;#

'Ni tsche. , Ltn.
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Aus k u n f t s b e r ich t
zum Mil~tärattache der Botschaft der KDVRin der DDR.~ ~~

1. Zur Person

geb. arn: 19. 11. 1931 in Pjöngsong
wohnhaft: Botschaft I\DVRin der DDR
in,der DDRseit 15. 7. 1979-
Paß-Nr 0 :

. MfAA-Nr. : 266l,;;;;2,.__Kfz: CD __

erfaßt für HA 11/10

"".,'

, I

geb;
wh. :
in der DDR
Paß-Nr. :
MfM-Nr. :

erfaßt für HA II/l0

Bo~schaft KDVRin der DDR
seit: 9. 9. 1979

Botschaft KDVRin der DDR

Der ~ ist seit Juli 1979 MilitäratLaehe der Botschaft derKDVRin der DDR, Dienstgrad Oberst. .
.~ beherrscht. nicht die deutsche Sprache.

2. Operat~ v ~elevarl'te Fakten zu

In der Vergangenheit unternahm ~ über das MfNV, Verwal-
tung internai':.ionale Verhindungen Akti vi täten zur Realisierung
von Vertr~igen. i.1.1 Lehreinrichtungen , wie OffiZiersschulen, Unter-
offi2:~eJ:8schulel1 u.nd in Einzelf~llen auch in Linieneinheiten
der Ni)]"!.,Hobel durch ihn 3 Vorträge' jährlich gehalten werden _
zum Inhalt der Vorträge liegen keine EJ;Jcenntnisse vor.

In der Regel äUßert der Militärattache ca. 3 Wochen vor einem
entsp:::-echenc1el1L~r!laßr wie Nationalfeiertag d. ImVR f Jahrestag
de::- A::-.til<3e uS~·J. " eHe Bitte, einen VortL-ag zu halten. Hierbei
t·iird iDen \'c:;; r.j=!q7~ Venuütung internationqle Verbindung die
entspreChende Einheit vorgegeben.
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Diese Veranst'altungen werden durch einen Offizier der Ver-
waltung internationale Verbindung vorbereitet, der dann denJi.?-.;.;.,., beg lei tet.Ttr-"-

Währe!'ld de:c ~ bei allen Protokoll veranstaltungen sehr
zurlic]~pal tert'(};gegenüber NVA-Jl...ngehörigenin Erscheinung tritt,ist seLn Stell?ertre.terjl

geh. am: 17. 6. '1946
wh.: Botschaft KDVRin der DDR
~~ß~~~. ~DR seit ]~I 7. 1979
lYlf1'~-Nl:'0 :

l/.J;;": ,l ~. . be~e"recht die deU~he. Sprache, sehr aktiv

"" Dabei ist: releva,nt, daß !Sc'::;o als Wortführer in Erscheinung
:,' tritt' tl~lc1[J'tänd:LJ!' den Kontakt bzw. das Geqpräch mit NVA-'.. An9'ehör.r..gen suchl..~., .

! ';. ,Qp'~.~ai1v zu bea~,'hten ist, <!laßper koreanische Militärattache (x)'11\ ,:

.... : G'O\'!T:te 'sporadischs !{ontakte z~m rumänischen Mili tärattacheI -.> .; . '., unterhHlt. ' . . :
'/. I" .. . '. ..-:-?
': ' "','. :, "!n .Al1swer'!:ung del;' Reisetätigkeitwurde b~kannt, daß ~

>."; ... :>, nicht nach 'Westberlin ausreist, dem9'egenübe~ sein Stellvertre_i...:.•',!' .'/': ter mehrmals' im.Moa.' '.
; '} ..

'~ljI' . 1

,,' .!.' ,', ·l$rwt:e r·1aßnallmen zur 'nJeite:t;en Aufklärung der Persönlichkeit und
. , _.operat,iv r<:llt'ilV'antet"HandlunfJsweisen des /f~ sowie seines

! "': '~ ,Stell:L.er .•..t;..;_r..•E1•••'.to;..e,;;;.r""'s~• .;... _' ..
". !

"

10 Einleitung zeitweiliger Maßnahmen der HA VIII/10.
t~":.,>::"
~;: ...t;l
.~l'
-;,.

I

2. Einlei tung einer Zielfah~ dung nach.. ; .

"

I· ' " I

' 3~ Einsichtnahm$ in die Länderakten KDVR i,der Verwaltung
in:i:er!'),at;1.onale Verbindung des MfNV. .

1. 12. 'StäncUge lXiformntionsausvzertung zu Kontaktbeziehungen
i, . )Tt:'L t Mili t[ü'·c'lb·;:e:i.lungenpali tisch-operati 'V interesSierel)derS'taaten.

, ..-;") -5 0 Erarbei tung eines Personendossiers zu _::_~( 80••,iet sei.11em 5:tell ve:<.:-treter '7$~"ht/' durch die HA :J:.
" I

"'z) 21:"'iive Ifo:ni;f:l,l:-te zum chineJ;1dachen Mi,.litärattache,

! "
--:--..•:-;-:-0 ..-.-- .•...-.-:-- -;_;_7·---:::--:; ..•. _--:-_''" -- •.•.r--- ..__....__ '1"-; '--' •..._..•
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S a c b. s -t a n d s bel' ich 'C d D'r~;)'
zum Militärat tache dsr BotBcha:t!t der KD\'R ü} er lJ.tt

9
,d.;;..;;;;::;;.....,;..;;; ...••....._---,._._-_.-

_!
, h Zur Person

Name,:
g~Qo am:'

,., wohnhaft:
; : in" de.;r DDR" seit:

~; j)~\'h~ 1t'~~-----~----
28 •. 8 .• 19.1.1'

Botschaft der KDVR in der DDR
" -"

.~,-::--,:~rfaßt' fii~:
,.,. ': '_', ,t,i.

_ ,- ..~:~. -.

De3.ember 1~d2
, ,

!:-::" Mf1<_11,'- IlJ:r • :
Kfz. : -

."

HA Ei,/10

:,;:-.._ ':'_: .~ ~'.:~ ~ 0> ';.' • ';.

; ~;:~{;:" '.
< ',.. : .wame: . .

-~~~~~~;,}··I:~;;i~R
.,', ;""r -ll!If4\.A-:JlIr.!A;",:

- '. ":': ""'(;}~i'aßt, f'üJ.":
;r/~{.:f., ';' '- ", '
~:r,.',:',::';,.Q_,~,j)G!''I.~:;(t, . ist seit Dezember 19~2 Mili tära ttache qer Botscpaft .
,j:'~" ,P.el1 1.1) R:fii der DDR - Dienstgrad: 0berst

d
?'1-et.j.7l....~.')'t,'

';'" ';\ "Der:0-'::O;';~:l>?L absol vie~te von 1958 bis 1971die Offizier •• chu_
' ):" , . 1e sowie a~e -Hochschule fur 1nternat~onale Bez~ehungen und arbe1:-
' , ".':: tete danach im ko:reanischen Ministerium für Volksßtrei tkräi'te als

Mita~beit~r. 1972 bis 1975 arbeitete er als st~llvertretender Mi-',
li'tärattaahe. in der Botschaft. der KDV,R in der, UdSSR. Von 1976 bis

·Z\.'I.: seine:r Akk:l:'editierUl'1g alsfI\tTili thrattache seines Landes in der
DDRim Dezember 1982 war -:f(;: als Selctore;.ale'i teJ." und zuletzt
als IU:rteilungslei tel' filr Internationale Ve:rbindungen im 'lcoranischen.
l!Lil1isterium :für Volksstl'e itb"'äfte tätig.

seIt:
Botschaft'der KDVR in del.' DpR
Dezember 1982

RA 11/10

GegenLiber offiziellen Vel'tretern des MfN'l[, i.bteilung IV. bemqht
sich 9:: :i)~u..q. ':::'1$"-. um den l;.usbaLlder Beziehungen ZWischen der ko-
Z'8EU'JiH"cli'en irOTkssrmee und der NYli del" DLJR. u~ a. Urlauberaustausch,
At!S7.aL-18CD.von Redakteuren der Mili ti:i.r1re:nlage" Darüber hina~s unter--
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;:-).1 h~lt er mit seinem St ell ver tr eter jJ!l: .OkL", I.:_t a~ti ve _K~nta kt,._,_-,- __ -....1

zum chinesischen und rumiinischen Fililitära'l.tache SOWle,sporanlsch
zum ungarischen Milit~rattache. '

I Als Stellvertreter des 4<; f'ungiert'H~er']) s'Ce..~ $ ]~c.ß..1.\.iA. ~0e~,
welche.:r sGhon seit Julf*t979 oiese Funktion inne hat 0

,,',

ZU,!' P.e~

,Name:
, , ,; ge b D am:

;>' '-,"" ,; ,; wohnhaft:

, ;:,n", ,: :'. in d~:r' 'j)I)R
.~,".~~~~~::~~f<.. . . . I

" ...:r~-·: . '- ;. '1.\tfAii. - Ni,'. C' :.

''ii~;,' ,
'1· ,.;,,' •

seI t:'

]hÜ.~"Dlct:.LU'1 {ok
17. 6. 1946
Botschaft ael' KDVR in der DDR
15. 7. 1979-beherrscht die deutsche Sprach~

." '. 'l. , ,"'.__.~:r~j .
l' .:..,.~"'.:' •.•,';7.

I}"~;.t!~®~!:~:.
:'f;;,;;," '" ,;,' :t.n.' (!Jer' DDR 'seit':'
':i'_-;t,"'~':~'.,l.,:;c~ ,-'.':: ':". /
~iii.'.r':,~.',<M~-Nr,,,,.
:·~:(,·;'~,:'/t';;'!<,/:. .": i I1 : "

, ,;-~!,?~:\~,},l!~;r"~:i)~, ist, .seit Juli 1~79 Stellvertreter des .Mili tärattaches
;::{" :.,:<:>mi;t ':a sm 1Jrey'\~tg~~d ql tn. " '

;~r:t~';,~~/ll~:':~~~~;'ali~',~~l~v~il~~Fakten ~Ll D~i~]~~lAL( ~~
,:~S.f~,J:.'f~~t·2;'7"\':"':, ;~: , ,~"', " : ", u

'T~i.~{,',:'~~:'W~bfend' Prot'okoll vei'anstal tungen tritt ])~t_e gegenüber. IWAl..
;}!;~;I')~:;f~;rigehö~igen ,nao,h Einschätzung des MfNV-v'erwaltung interne Verbin-
y ;,,;.,t, /.lu.nW EJehr",aldiv' ~uf 0

-'.:P~b~i ist :r.elevA~t ~ ,daß ']h.t~ als Wortführer in Ersoheinung
. 'tri tli :,~nd ständ:i;g den Komakt bzw~ das Gespräch mit NVA-Angehö- ,' ,r~g:0n sucb;t 0 '

" 'l: c, Inoffiziell wurq~ dur~h die HV~IX bekannt, daß ,]f,_,e__~ im No •..
vember 1981 einen Kontaktversuch zu einem in der Staatsbibliothek

,,'.-:,',:tä.tigen DDR--Bül'lger unternahm, in dessen Vel'lauf 2)h~~ den DDR-
" 'J3ii!'ger zu überl"eden versuchte, für ihn Bücher aUS'ZUlelhen, mit

der ,BegTÜl1dung, ,}l.usländer Hkönnten nUl' ~in Buch aus1eihenll•

Da" f1~8 E:J:,sl.lchen d'es J)S;('1....~ abgelehnt, vm..rde, unterbrei tete er
"":j.ill 'i18ite.::en Gespräch m"ll;~'(te'mDDR-Bü.rger diesem das Angebot, Über-

setzLl.i1gelJ. vom Koreanisohen 'ins Deutsche gegen Bezahlun~ Korrektur
Zt,1 .leseno

Jot.' d. 4(,DV~I~ f.i~i J)1)K
AS 1S

;•.

In c1:Lesem ZusaITlJ.l1enhang scheint interessant, daß J)s.cll..~ BLicher
Uber den Stanc1aDTI1bauauslieh9 wobei el' hetonte~ die-s8 Bucher wären
:fLh" . el" aber als ausge'bLi.deter 'I'echnil~eT auch selbst
I~:-:'e.::eS'38 E:'l dsra:r-c i_;;e::: 1i t 81:81;!;.:, D.C'ite. .u:' S ;:;01:' K':;/J7.;E; k i, '!(~:rB!.J.ci:" 'lJ[;lY'
3ei-;;t~';'2S de~;' ,d.\TA o'per~tiv nic~ht ausbau.ix,r'"

. j,' .1;

. .._ '. ,-
-:~''''''-'''''' .~:::~••;..~ , __.;••• .t~.,~<-" . •••• ..'
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",,:;: :O.pe~ativ, relevant sind Informationen der HA XVIII, Wonaqh inoi'fi-.
'. ,zi~ll bek~pnt' wur~e, daß der Vorgä':1g~r des JJ'y:-&O , ,de~ ~h~ma-

lige'Gehiife des ln der DDR akkredltlerten koreanlschen Mll1tar-
. atta'ches .- welcher als Vertreter der koreanischen Handelsfirma

"Moian" (Beschaffu.llg ?ef3 >I ko:r.ean,i~chen V~r~e id igungSmini~terium~)
tätig war, sich zu _ ;JSCL..tr' danlngehena außerte, daß d l8ser D:l,cht
'wie er nur für die Firma HMoran" tätig ist. Die koreanische Firma
'tifVIor!an" I.mtel1hält Geschäftsbeziehungen 'nach S.:yrien, G:yana und Iran
sowie zu speziellen Außenhandelsfirmen der DDR.

1980 wu:cpe in diesem Zusammenhang ein Kontakt des ~~€t.~ , zum
.BRD~Konze1:·n Glöckner bekanrn, welcher sich offiziell schriftlich
'an :cl':i,e:lcoreanisohe Botschaft, namentlich 3n ~YÄe_e'Df~~I.i."~~alaVer-treter besagter Firma wandte~ ,

} . ..
j, _.,.,

::". ~ .'
: : .., ' '·5. . In' Au:sw~rtung (leI' Reisettitigkei t wurde bekannt, daß der Militär'";'

atta0he~~ ~L{l.jL nicht naoh W_8stberlin ausreist.

"'; ',:Del:Q~~g~nÜber ist der :D. als stellvertretender Militärattache' oa.
t - vi-e.;t,mal"pro Monat nach Westberlin gereist, wobei die /l.ui'enthalts-
;!i: , dau~:r" in' vfestberlin bei zwei Stunden liegt. Es ist zu erkennen"
";'",: ' , aaß ,~ metat in Beglei tung anderer koreanischer Diplomaten' ,

jJ,{, , ,;;, "ei~,. !trertei' handelt es sich in der Regel um ?o.~ S.•.. ISci\."'"tr,
~,}(.;,;";.",''Welcher als IIIQ Sek:rf.tär , der koreanischen Botschaft tur lIand s-
':!t~_: ,::l:':";:frage,n verantwortlich zeichn~t 0' . . .:-;0/;';- :' '. : ',:,,;: ;': " " . .

;\:), ~~,(' D~#',~,Qii.l?-e+,igenFakten zum koreanisGhen Mili tärattache und seinem
';··~1\,::.(:.):S_te::Il-ve+,~reter 'qegründen den Verdaoht, daß ~'2t als Mili tär-,
'~':'.'['-<,,:.~'Clt,tache .of'f'izielJ,.e AU:fga ben wahrnimmt, wogegen-sernSte 11vertre-
/;t:Y~;,~ 1J$r:~<was seine Aktivitäten beweisen" eine weiterführende 'Funktion
:: :,:,} "i\V!~;hä t • .

';:"j~':;~:'.: 111:.,dJiesem Zuscrmmenhang ist operativ zu beachten, daß es im Juli
:,;'t' :;- ,- ,,' 1982 .ZUJ:j Ausweisung des Gehilfen des koreanischen Militärattaches:'i>:' i '~,i1,1 der' OasH. wegen AufklEirt.{Agshandlungen an roili tärischen Objekten;,'_::",,:'::,aus der OSSR gekommen ist. '. , ., ,"- . :4

,.'

~.:',

.~'

"

f'
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Spezi.e.1.Ler .Auße~de.l. mit der KDVR

Inof':f":lzielJ. wurde bekamlt; daß dar Stel.lve,rtreter des Mil.itär-
a ttaoh6s der Botschaf't der lIDVRin der DDR.

Tschö Dschun SOk
seb,. am 17.• 6. 1946
lfh.:: Botschs.t't eier lIDVR in der DDR

neben seinen diplomat:lsehen Aufgaben als Vertreter der koreaili_
Jilchen Fi.1"l'.Wil" "MeR..AN" (Besohaff~ des koreanischen Vertei.d.li.gungs-
minis ter.:lWD$) 13elri..ehungell lIWIl spezi.ell.en Außenba.JadeJ:der DDR
anterbä.l.t ~

Zur weitere~ P%!ä.1ds~ des Sa.ol:.tV'erhal.te-s wer<lell 8Le pbete».,
zu priit'en' Ulwiewei t S:ie' Daob1'o~ IB:f'ormationsbedarf' der
HAI.I./10 ovarbel ten ktbmen. .

1. Verall~meinerie ·1Unweise zum tTmf'angund Abl.au:€ der ilestehen-
'., den B.Z".ieb.lmgen des T. zum spe.zit'isohen Außenbandel..

2. 'Wel.cheE.ritezm.tnisse llegen zum Persön.liohkeitsbil.d des 'l'sohö
vor?

:3. Tri tt T. DUr als Außel:lhltndJ.er au1' oder ,sind darüber hinaus
weitergehende IDf'ormations:l.nteressen 'Zu erkennen?)
e'L..~\,{•..c~lictr ~

Das 8cl::J::Lt:e~mögllehe operativ-rel.evante Handl.u:D.gsweisene.1n.

UmPrü.:f'ung und Rückantwort wird gebeten.

d.2S02(f
711/a/z,t;s



Chef der Verw-alnmg
Internationale ~le_...-nindlln:,en

~:tULW
Stellvertreter des Ministers
und Chef des Hauptstabes

O•.!J., .z.y .01.1984
'I9b.-Nr.: \.j'{/' /84

~rahrendder Kantaktarbe.it mit dem kqreaniscp.en Millt:äratt:a.che und der hierbei.

geführten Gespräche ~rurden von Obo.....rstRi :Dongn einige Ge::ianken zur außen-

und i.tmenpolitiscben Sibaation seines ,Landes lJeäußert, deren Hauptinhalt icli
JJmen melde:

- Die USAsin::! intensiv bemiiht, den dreiseitigen militärischen Bl~
(USA-' Sildkorea - Japan) zu formieren. '

In ~JdJr.area stationieren die USA ebenfalls w.i.e in West:ellropa ~.d.ttelstrecken-
raketen und lagern Neutro.nenwa..ffen. Die vorhan:1ene taktische nukleare Muni-
tion in Südkorea wurde vcrn Militärattach6 mit 10c0 Einhe1t:en ~eben •

.An den im Februar d.J. in Südkorea' stattfinde.rxlen Manövern wem:1en 200 .•(JOC)

Maim beteiligt sein.DaS sind 16.CXX> me.."1r als im Vorjahr .•

Die japanische AI:mee bildet unter Mit:wil:kung der USA derzeitig Einheiten

in koreanischer Spraehe und unter in Nordkorea äJ:m1ieb.en klimatiSf"'...henBe-
dingungen aus.

- Innenpolitisch werden in der l~ ~.nstr~ unterncmnen, um die Eigen-

versargung mit Futtergetreide und damit die rle~sorgnng zu verbessern.

Der Binnenbedar.f an Reis kann gedech'"t und ein Teil exportiert warden.

Der ~-port von Zement hat groBe Bedeubmg gewarmen.

tJIit dem Devise:l"'...rläs kÖlln-"'Il die Erdöliroporte a.l;qedeckt werden.

Die zum großen Teil aus Wasserkraft erzeugte Elekt:r.üenergie soll in den

nächsten Jahren durch den Bau von \<rärmekraftwerken auf Kot.J.ebasis et'9'.?.nzt
werden, um Problem:! in der Energi.eversorgung, resultierend aus Nie:ierschlags-
schwanlamgen, zu egali:sieren.
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Berlin, :.:n 8. Dezember :!.986

Mitarbeiter
Oitn. Gentkow II'1S "Joachim Becker"

Quelle

Inforrr: . '1S - Nr.: -1_1_G__._/_8_6
J Blatt
.; .'/ 112
. ~,

Verleiler

Auswcrtungsnrmcrkc

information

Ober Aktivitäten der militä~politi8che~ Abteilung"bei der Botschaft
der KDVR in der DDR·

...:, .•..;~ .
, .

In der Zeit vom 12. 11. bis 20. 11. 1986 hielt sich ·:der ehemalige . l:
Nilitärattach~ bei der Botschaft·der I<DVR in der'ODR'und Jetzige
stellvertretqnde Chef der Verwaltung Internationale Verbindungen
des MfNV der I<OVR . . 'r' .;. ,.'. .

.... " .

RI DONG l;L
': ~:- ; :_"," ., .
',_" . ~ -

zu eine~ Inspektionsreise. die der Kontrolle und/Anleitung der ko-
reanische.n "1i 11 tärattachtls .in den sozia listiscben ~Ländern Europas
diente. in cle,r.ODR auf. .... .' . f ,w':" ',,_,

In der Botschaf t der I<OVR in der 'ODR fand eir.l(~'·:.;e;lnwöch••age Konfe-
renz statt, an der die in der DDR, der VR Polen. der CSSR und dar
UdSSR akkred1 tierten Mili tärattach6s der i<'oVR :!teilnahmen. ... , .. ,

. -- :.: ....~:':

Eine analoge' I<~nferenz soll in Sofia stattf1nde,nj Woran sich. d;e
kpreanischen Mtl! tärattach~s in den Balkanländern VR Bulgarien.
der SR Rumänien. UVR, vermutl1c~ auch dar SFRj. bete:l.ligan v,rel"den.
Bei diesen Konferenzen geht es hauptsächlich UJll' die I\bs"!;eckung . .
der Aufgaben für das kommende ·~ahr. . ,. . . .

Am 18. 11. 86 wurde Ri oong 11 in di~ VIV des ~fNV zum Mittagessen
eingeladen· und. VOm stellvertretenden Chef. Oberst Lindner" emp••.
fangen. Während des f;:~sens teilte Ri folgendes' mit:

. ~
, ,

!'
, . 'j

•.Die Meldungen über. den Tod '<im 11 Sunga, Sind 'eine Erfindung der
westlichen t1edien und von Abis Z erlD~en. In der ICDVR: hat-es kei-
ne der gemeldeten Ereigni$~e.:. gegeben ,rke;tm~Lautsprecru3rwagen"
keine Fahn~n '.:a~f Halbmast). Alles sei nur imperial:l.st:L~che Zweck-
propaganda. '.,':' ,: .. "', , I. ,..." I

I
i
I.
I
I

j
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- 016 Milit8r~ttach~s und andere diplom~tische Kreise in Phjong-
jang.habmn im Zusümmenhang mit dem Besuch des Gen. Honecksr" in
der KDVR einf]eSchätzt, daß noch kein $taatsmann 80 empfangen
wurde. Der jot:doe Nilitt5rsttach6 der KDVJ? to::.lte dazu noch mit,
daß Kim 11 Guna einen nroßen Anteil daran hatte. daß 'dissas
Treffen zustanae kam. §aide Seiten seien mit dem Besuch zufrie-
den geweocn. Die I<DVR habe gezeigt, wozu s:te in der Lage ist,
was «das Volk alles auf die Beine stellen kannn• .'

Dar jetzige Nilitärattachf} der I<DVR Li 'berief sich bei seinQr Vi ..•
si te am 14. 11. 86 auf ein Vier-Augen-Gespriich der bettlen Gene ..•.
ralaakretäre in der KDVR, Wobei Gen. Honecker danaoh ge.fragt no r-
den sei. wie das l"bvJasser von Schiffen in den Häfen '.Qer DDr~ be-
seitigt wird. Gen. Honecker soll geant.Ortet haben~ daß sich dia
Koreaner' mi t diese r F.rage sn den Chef der Volksmarine, ~venden Elcl-
1en. Nun mächte die KDVR eine entsprechende Delegetion"entsenden •.
(Von der VIV IN1rd z. Z. beim !'1fAA geprüft, ob es eine solche MouSe ••
rung des Gen~ Honecker gegeben hat).~

'. ..

',. i

Die
bae
dem

. ' ! ., "': .

koreanische Seite ~chl~g~ yor"daß der.Chef des'Ge~eralsta~
der NVA, ,,Generalobers'!; Streletz. 1987 die I<OVR besucht. AUßer .••
soll eine Delegation, der VI\( die l<DVR besuchen •.

:". ;.'

, "
'.'

I • , ,': '

Anfang Oktober des Jahres übergab 'der koreanische 'Militärattachtit
Li Mate.rial über ~aa Manöver "Team Spirit 86H ~ in'korean1sch~r .
Sprache. (Li WO,1Ite dieses Ma te rial ursprünglich einem Vertre ter '
der Verwaltung 'Aufklärung des' MfNV der DDR persönlich Obergeben).:
Oberst GrDnberg, ~er aber allgemeine koreanisch~ Sprachkenntaisse
vertOgt, schätzt ein, daß das Material von geringem Wart ~.i~kei-
nen Geheimhaltungsgl"'ad .habe und den C'haraktG'r einer ausführlichem .
Ze1tungsmeldu~g trage. Im Z~sammenhang ml~ de~übergabo des MatB~
rials wurd~ bekannt, daß in dem Abkommen, das die Generalstab-
chefs beider. )\rmeen (der DDR LInd der I<DVR) im September 1966 un-
terzeichneten;' dar gegensei tige Austausch vDn' Informationen über ..
die Aufklärungstätigkeit gegenüber den Armeen.der jewe11ig~n lmpe-
ria 11s tischen Nachbarländer vereinbar t wurde.· Des bsdeu te te, deli;!,
die DDR Ober Erk~nntn1sse zur NATO (speziell Bundeswehr) Und die .
I<OVR über die;! südkoreanischen Und japanischen Strei tk rä 'fte und Ak-
tivitlten berichten werden.. I ' ..

Dazu wurde festgelegt~ ~eß beide Seiten eine Arbe1t5grupp~ benennen,
die dann weihsslseitig in boiden Lindern t~gen und dabei jeweils
bersten, waa im kommenden ~ahr'unternomm9n wird. Die Form, die,
durch dan koreanischen Militärattach6 praktiziert wurde~ ist da-
bei nicht vorgesehdn~

Der I,oreanische Botschafter wird'(Ende November/Anfang Dezember)
einen Filmcock tai 1 ~n der Elotscl1a ft durchfClhren I . be:i. dem cer 'Film
Ober den 8esuch des Gen. Honecker in der I<DVR gezeigt werden 60:.10
(Dieser Film wird voraussichtlich ~lUch in der V!V Und in einigen
Truppenteilen cer NV/I gezeigt werden .•)
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Für :1.987 bODbsi chtigt die r<DVR 1 eine Gruppe von ComputerspaZiali_
aten zu I<onsultatiorcn in die DDR zu schicken, die s:l.ch über ~"ie.•.
chan1sierung/t,utomatisieruilg der Truppcnfi,hrung (t'iAT) I 1nforrnif'l'"
ran sDllen~ Offensichtlich wurdo das Interesse der koreanischen
Saite während des 8esuches des verbunl,erten Rechenzentrums oerNVA hervorgerufen .•

,!;.j.~.. ~_:.;~'

i~.

. ",

,~' ,.. ',
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~auptabte~lung I
Leiter

Berlin,

000001

OIENS,ANWEISUNG 1/4/83

zur pali tisch-operativen Sicherung der ausländischen j·lilitär-

kader i~ Verantwortunqsbereich der Hauptabteilung I..
Die Nationale Volksarmee erfüllt im Auftrage der Partei- und

Staatsführung intern8tionalistis~e Verpflichtungen und gewähr-

leist~t die Ausbildung von Militärkadern antiimperialistischer
Staaten ~nd nationaler Befreiungsbewegungen in der Deutschen
Demokratischen Republik.

Zur pofitisch-operat~ven Sicherung der ausländi~chen Militärkader

in der ODR auf der Grundlage des Befehls 3/81 des Genossen f"li-:-
r.isters

w eis e ich a n:

1 Die politisch-operative Sicherung der ausländischen Mili~är-

kader ist planmäßig in die politisch-operative Gesamtaufgaben_
.stellung ein~uordnen und hat sich auf ~olgende Hauptaufgaben zu
konzentrieren:

Vorbeugende Verhinderung und Bekämpfung aller Aktivitäten des

Gegners zur Einbeziehung ausländischer Militärkader in die

gegen die DDR u4a_ sozialistische Staaten gerichtete subver-
sive Tätigkeit.

Gewäh r leist ung eines wirksamen SChut.zes.der ausländischen
11ilitärkader vor Angriffen feindlich_'neg.ativer Kräfte.

- Umfassende Durchsetzung des Geheimnisschutzes unt~r strikter

BeaChtung de~ in den Verträgen vereinbarte~ Ausbitdungspro_
file und -inhalte~

./
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- Erarbeitung von Aufklärungsergebnissen zu den einzelnen

Militärkadern insbesondere zur Persönlichkeit, zur Tätigkeit

und Perspektive im Entsendestaat, zur bisherigen Entwicklung,

zur politischen Haltung, zu Auslandsaufenthalten, zu Kontakten

und Verbindungen in das NSA bzw. in der DDR u.a. operativ

bedeutsame Fragen.

Durch die Leiter ist zu gewährleisten, daß mit der Durchführung

aller die ausländischen Militärkader betreffenden politisch-

operativen Maßnahmen die Innen- und Außenpolitik unseres Staates

unterstützt wird und Belastungen der Beziehungen zwischen der

DDR und den Entsendestaaten vorausschauend vermieden werden.

2. Für die politisch-operative Sicherung der ausländischen Mili-

tärkader ist der Leiter der operativen Diensteinheit vera~wort-

lieh, in deren Zuständigkeitsbereich die Ausbildung bzw. Be-

t reuung erfolgt ..

Die Laiter haben durch zweckmäßige politisdh-operative Maßnahmen

zu sichern, daß eine ständige, den operativen Erfordernissen ent-

sprechende übersicht und Auskunftsbereitschaft besteht, auf deren

Grundlage die ziexgerichtete politisch-operative Lageeinschätzung

und politisch-operative Durchdringung der einzelnen Nationalitäten-

gruppen garantiert werden kann.

3. In Durchsetzung der AufgabensteIlung zur Sicherung I Aufklärung

und Bearbeitung der ausländischen Militärkader sowie zur Sicher-

stellung des Informationsbedarfs sind im Dienst- und Freizeit-

bereich geeignete qualifizierte inoffizielle Mitarbeiter, ins-

besondere IM in Schlüsselpositionen, zu schaffen und zielgerichtet

einzusetzen.

Der Einsatz der operativen Kräfte und Mittel ist unter Beachtung

des Schwerpunkt prinzips zu konzentrieren auf a~sländische Militär-

kader-:
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die besonders auf Grund ihrer Herkunft, ihrer politischen

Haltung und Tätigkeit oder aus anderen GrGnden Zielobjekt

imperialistischer Geheimdienste und anderer feindlicher

Zentren und Kräfte sein können und vorrangig zu schützen

sind,

BStU

0000'03

zu denen Hinweise und Anhaltspunkte vorliegen. daß sie im

Auftrag imperialistischer Geheimdienste oder anderer feind-

licher Zentren und Kräfte in die DDR entsandt wurden oder

von diesen in ihre subversiven Angriffe gegen die DDR, andere

sozialistische Staa~en oder gegen progressive Ausländer in

der DDR einbezogen werden sollen,

- bei denen auf Grund von Besonderheiten des Entsendestaates

terroristische u.a. Gewaltakte auf dem Territorium der DDR

nicht auszuschließen sind.

- mit politisch-operativ bedeutsamen Verbindungen zu diploma-

tischen u.a. Vertretungen bzw. bevorrechteten Organisationen,

Einrichtungen und Personen in der DDR, Aufkl~rung u~d Ver-

hinderung des Mißbrauchs dieser Verbindungen, insbesondere

der Ei~beziehung in feindlich-negative Aktivitäten,

die auf Grund eines vorangegangenen Studiums an Lehr- und

Bildungseinrichtungen nichtsozialistischer Staaten einen

politisch-operativen Schwerpunkt darstellen bzw. die im Zu-

sammenhang mit anderen operativ relevanten Informationen

und Sachverhalten eine bedeutsame Rolle spielen,

- die politisch-extremistischen Organisationen und Gruppierungen

angehören bzw. rechtsextremistische oder pseudo-revolutionäre-

linksextremistische Positionen vertreten und politische Diffe-

renzen mit Mitteln ,der Gewaltandrohung oder -anwendung auszu-

tragen versuchen,
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- bei denen der Verdacht der Teilnahme an bandenmäßig begangenen

Verbrechen, insbesondere mit Devisen und Rauschgift besteht,

- die intensive Verbindungen zu feindlich-negativen 8ürgern

der DDR, insbesondere zu reaktionären Kirchenkreisen, unter-
halten,

- die auf Grund von feindlich-negativen oder schwankenden

politischen Positionen zur DDR oder zu anderen Staaten bzw.

zu bestimmten Militärkadern von sich aus, insbesondere im

Zusammenhang mit nationalen und internationalen Konflikt-

.situationen u.a. Ereignissen, feindlich in Erscheinung treten

- oder Angriffen des Gegners ausgesetzt sein können,

- mit operativ bedeutsamen Verbindungen zu Bürgern, Parteien,

Organisat~onen im NSA einschließlich ~em Entsendestaat, ins-
besondere wenn diese zur progressiven Entwicklung des Entsende-
stRates in Opposition stehen,

die für eine inoffizielle Zusammenarbeit mit dem MfS zur

Lösung von Aufgaben der Abwehr bzw. der Aufklärung geeignet
sind .•

4. Die Werbung ausländischer Militärkader für eine inoffizielle

Zusammenarbeit bedarf der Bestätigung durch mich oder meine
Ste llvert reter.

5. Hinsichtlich der Dokumentation und Erfassung sind nachfolgend
genannte Maßnahmen erforderlich:

5.1. Alle ausländischen Militärkader, die sich länger als

3 Monate in der DDR aufhalten, sind für die Aufenthaltsdauer in

den Sicherungsvorgängen der zuständigen Unterabieilungen zu re-
gis trieren.
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5.2. Alle ausländischen Militärkader sind unabhängig von ihrer

Aufenthaltsdauer in der DDR in der VSH-Kartei der zuständigen

Unterabteilung zu erfassen.

5.3. über ausländische Militärkadar sind Identitätskarten zu

führen. Diesen Karten sind die zur Person erarbeiteten opere-

tiven Hinweise beizufügen.

5.4. Nach Abschluß des Studiums und des Aufenthaltes in der

DDR sind innerhalb von 4 Wochen

- die Löschung im Sicherungsvorgang

- die'übersendung der VSH-Kartei und der Identitätskarte mit

dem erarbeiteten Material an die HA I/AKG/UA Auswertung-2

zu veranlassen.

6. Auf der Grundlage des Informationsbedarfs (siehe Anlage)

sind durch die zuständigen Unterabteilungen jährlich Situations-

berichte zu erarbeiten. Diese Berichte der zuständigen Dienst-

einheiten sind als Anlage der politisch-operativen Lageein-

schätzung beizufügen und bis jeweils 15. 10. der AKG zu über-

senden •.

7. Politisch-operativ bedeutsame Informationen zu ausländischen

Militärkadern und Sachverhalten/Vorkommnissen sind entsprechend

meines Befehls 1/21/82 {Meldeordnung} sowie der DA 1/80 der

HA I zu melden.

Unabhängig davon sind mir schwerwiegende Vorkommnisse und be-

sondere Ereignisse sofort zu melden.

8. Mit der Durchführung von Koordinierungsmaßnahmen zu operativen

Prozessen bei ausländischen Militärkadern innerhalb der Haupt-

abteilung I sowie mit der HVAJIII und der HA lI/AGA wird die

Abteilung Äußere Abwehr beauftragt.
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Die Zusammenarbeit mit den territorialen Diensteinheiten des

MfS und den Abteilungen 11 der 8ezirksverwaltungen hat durch

die Leiter der Unterabteilungen, in deren Verantwortungsbe-

reichen ausländische Militärkader ausgebildet werden, in

eigener Zuständigkeit zu erfolgen.

9. Durch den Leiter der Abteilung MfNV ist zu g~währleisten.

daß der Leiter der Hauptabteilung I ständig und rechtzeitig

über bevorstehende Verhandlungen, Abschluß von Verträgen

u.a. politisch-operativ bedeutsamen Fakten und Erschein~ngen .

zur Ausbildung ausländischer Militärkader informiert wird.

10. Die Diensti3nweisung 1/4/83 des Leiters der Hauptabteilung I

tritt mit Wirkung vom 01. ~anuar 1984 in Kraft.

Die Arbeitskonzeption vom 10. :Juli 1981, VVS MfS 0130 _ E 959/81

und der Informationsb~darf vom 11. :Juli 1981, VVS MfS 0130 _

E 960/81 werden mit Wirkung Vom 01. 01.1984 außer Kra ft gesetzt

und sind bis zum 29. 02.1984 an die HA I/VS-Stelle zurückzu-
se oden.

Generalmajor
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INFORt'iAT IONSBEOARF

für die Situationsberichte gemäß Punkt 6. der Dienstanwei~ung

1/4/83 des Leiters der Hauptabteilung:

~. Zahlenmäßige bzw. strukturelle Übersichten zu den einzelnen

Ausbildungsgruppen und Herkunftsländern; Veränderungen inner-

halb des Berichtszeitraumes (Neuzugänge, Rückführungen. ander-

weitige Veränderungen, Gründe und Maßnahmen).

2. Erkannte und vermutete feindliche Aktivitäten und andere

politisch bedeutsame Handlungen, Vorkommnisse und Erscheinungen

im Zusammenhang mit der politisch-operativen Sicherung und Auf-

klärung der ausländischen Militärkader im Verantwortungsbereich.

2.1. Hinweise und Erkenntnisse über nachrichtendienstliehe Akti-

vitäten

- in Richtung geh~imzuhaltender militärischer und militär-

politischer Belange der jeweiligen Ausbildungsobjekte sowie

des Personalbestandes dieser Bereiche;

- zur eigenen inneren Abwehr bzw. Absicherung der Nationalitä-

tengruppe.

2.2. Hinweise und Erkenntnisse über Aktivitäten zur gezielten

Herstellung von Kontakten und Verbindungen

- in Bereiche. die politisch-operativ besonders zu sichern sind.

zu Personen, die Geheimnisträger sind oder aus anderen Gründen

operativ von Bedeutung sind,
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- zu Auslandsvertretungen in der DDR bzw. zu bevorrechteten

Personen und Korrespondenten.

3. Andere politisch-operativ bedeuts~me Informationen und

Hinweise, die sich ergeben können aus:

- der sozialen Stellung und Klassenzugehörigkeit, der politischen

Bindung und Anschauung und den politischen Aktivitäten im

Entsendestaat oder in der DDR bzw. aus frJheren Auslandsauf-

enthalten:

- nationalen, religiösen und ethnischen Besonderheiten;

finanziellen uRd materiellen Verhältnissen hier und im

Entsendestaat, der Art und Weise der UnterstQtz~ng durch die

diplomatische Vertretung in der DDR;

- dem Verhalten i~ Ausbildungs- und Freizeitbereidh, den charak-

terlichen Eigenschaften, Mentalitäten und Rivaliräten;

Mängeln und Unzulänglichkeiten seitens der NVA bei der Reali-

sierung der Vertr8ge;

- Problemen hinsichtlich der Unterbringung und Betreuung, auc~

i8 Zusammenhang mit anderen Gruppen ausländischer Militär-

kader;

Besonderheiten, die im Zusammenhang mit der Betreuung und

Verbindungshaltung durch die jeweilige diplomatische Ver-

tretung auftreten können.
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4. Gesetzesverlet2ungen und -übertretungen, Disziplin- und

Moralverstöße im Zusammenhang mit den Kontakten und Verbin-

dungen zu DDR-BGrgern und anderen Ausländern sowie den Auf-

enthalten im Freizeitbereich. Hierzu gehören:

- Informationen und Hinweise über Z011- und Devisenvergehen:

Spekulationsgeschäfte, Rauschmittel- und Medikamentenhandel;

- Konzentrationspunkte in oder auBerhalb der Standorte der Lehr-

einrichtungen. wie Objekte. Wohnungen und gastronomische Ein-
richtungen ..

5. Stand und Ergebnisse der Zusammenarbeit mit den Koordinierungs_

partnern der Bezir'ksverwaltungen und Kreisdienststellen bei der

Sicherung und Aufklärung ausländischer Mil~tärkader. insbesondere
im Freizeitbereich.

Ergebnisse des Zusammenwirkens mit den Kommandeuren und Polit-

organen bei der RealiSierung der Aufgaben der ausländerbezogenen
politi.sch-operativen Arbeit

o

6. ZusammengefaBte verallgemeinerte Darstellung des Umfanges

und des Inhalts der Reaktionen sowie beachtenswerte Meinungs-

äußerungen unter dem Stamm- und Lehrpersonal sowie in den Stand-
orten der Lehreinrichtungen.

7. Allgemeine Probleme und Besonderheiten, die sich aus dem

Au fen t ha lt und der Ausbildung aus ländischer i1ili t ärkader
ergeben.



Chef Verwaltung 2000

MINISTERRAT
'~ER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK

MINISTERIUM FOR NATIONALE VERTEIDIGUNG

Chef der Verwaltung
von Schulen und We~ terbildung

on

'l•U •,den q,.09 •1989

Tgb.-Nr.: 100 /89

Unser Zeichen:Az.: 49 10 00

Ausbildung ausländischer Militärkader

-I

Im Auftra~ des ~aup~inspekteurs der NVA
übersende ich Ibnen di~ fw<lilitärkaderlisten
Nr. 50, 51/1, 51/2. 52/1 und 52/2 der
OffiziershGlcRschule "Otto Winzer"- sowie
Nr. 008 .der Militärakadttmie "Friedrich

Engels" zum Verbleib. /!
I
·~
tI .
Otto
GeneralmajorAnlagen

1-

NVA 55 692 Ag 117111-1175 - 191
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HauDtabteilung I/ISK-LV
UnterabteilLJ_ng Schulen

Kamenz, 03. 10. 1989
fl-hu

Si tuationsbericht gemäß Pu_nkt 6 de2_~DA 1/4/83
des Leiters der RauntabteilQ~~ T
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1. Bis einsc:lließlich 26.09 .•1989wurden an der IvI?Si"m Be-
richtszei traum 20 liÜlitärkader der KVDRausgebildet.
Dabei handelte 68 sich um Offizisrsschüler, die an
der MTS die Ausbildung im Fach Deutsct1 als J!"'remdsnra-
che erhielten.' -
Die Ausbildung begaYill am 04.10.1983 mit je 10 OS der
Profile E'AIi./BAder Fla-Raketentruppen Llnd RBS der' FUY!k-
technischen Truppen.
AI'le 20 OS erreichten das ÄuilildungsEiel und legten im'
Ergebnis der Ausbildung im Fach Deutsch als Fremdsprache
die Spl~actlmndigenprüiung Stufe I1a mit dem Prädikat
11Se tU' gut 11 (1 7) bzw. I! Gut!! (3) ab.
Die E::,zielmngs- und AUsbildungszie 18 wurden durch alle
OS arT'eicht. Die OS setzen ihre soezialfachliche AU,8-
bildung an eier ORS "Pranz lViehringir in Kamenz fort.
Am 30.09.1989 wurden weitere 20 Offiziersschüler der
KDV"R zur einjäb.crigen De.utschausbildung an die rATS zu-
ge f ji]:1_rt•

.2. Hinweise über feindliche i;kti vi 'täten bzw. E:rlcemLtnisS6
zur zielgerichteten Kontakthe2:'stel1ung zu Geheimnisträ-
gern bzw. Dperativ zu sichernden Personen ,liegen nicht
vor.

3. Im gesamt 811 Leb.J'gang war erkennbar, da ß bei allen OS
die mar;;:ist i sc h/le nini si iscbe -viie lt SrlBe ha uung Grund lag6
Lmd Motiv ihrer Handlungenim Al:wbilduJJg sproz€ ß wie auch
im Freizeitbereich sind. Sie waren an der nolitischen
Ausbildung sehr interef?siert und es konnte - auf bereits'
vorhandene GrlL'YJ.dkenntnisse da s !vlarxismus/Lenin:'smus aLJ_I-
gebaut ~eX'den. .
Hinsichtlich ihrer Sozialen StellLJ.ng wLlY'dedeutlich, daß
lediblicb bei drei OS der Vat er/Mo.tier Facha:rbei teX' sind.
Bei allen anderen Familien handelt 6S sich Llrll imgehöri-
gs der Intelligenz (Ärzte, Ler.:.re::" Il1genisL~re) bzw. hobe
Offiziere der Koreanischen Volksarmee bzw. dsr Polizei.
Alle OS sind 08r8i ts längere Zeit k'1gehörige der korea-
nischen Streitkräfte (2 - 6 Jar.Lre) und absolvis:!:ts:c. be-
reits militärische Schule:c.. Einige verfUgen De:reits übsr
Fachschulabschlüsse.
Der llohe Stand der AllgemeinbildLlng sowie die politisch-
r,'oti.,-j·;:;-n+.c T,ernhal+'l1Ylg '.'C.y.C,'l1 G"i~ll-"".q-laO'e-i'j.,., r;~p c"~'r.cirr,_
L.!J --" _ ••.•• _ •••.••••••••• : •.••• * '" ~J. _ "'-:._ "'":__ _ •• ..:..1._ • t? :- v~ ,_,J....., ~ -::-:- ..".
ten guteTl Ergs bnJ..sse. l.Jelg\iLL1'1.g8oel~€l tscnaIt und -vv1.1J..62'l
sind durchw.eg gut entwickeli:. .
Das Gesamtv6::::,hal ten der l,iili ttrkader lL'YJ.dirlTe P6::'Sc.in-
lichkei -tsentwicklLlng wä'nreno des Ler.Tg,mges sind positiv
zu beLJ..rtsiler:tI
Die Ursachen liegen besonde~s in dar hoch entwickelten
politisch motivie:rten Selbstdisziplin.
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Durch die lfili t e.rkade:r>wurde im Berichtszeitraum kein
besonderes Vorkommnis veru.2'sacht. ,Lediglich in sechs.
Fällen mußten OS disziplinar zur Verantwort~~g gezogen
werden"
Eine gute riilfe war das erzieherische Reagieren und
Wirken ihrer Partei- ~~d Jugendorganisation.
Das Vertrauensverhältnis zwischen Let'lYl:räften und lüli-
tärkadsrn ist gut entwickelt.
Dieses Vertrauensverhältnis bildet eine gute GrvLdlage
zur lniormationsgewin:rllmg bzw. Herstellung von Ve:!:'-
trauenskontakten. Zu. beachten ist dabei, daß aucr:. bei
den koreamschen Militärkadern darauf zu. achten ist,
daß der betreffende lVIilitärkader individuell und lJ..nter
Konspirativen Bedingungen gesprochen wird.
Probleme hinsichtlicn der Unterbringung ~Dd Betreuung
im Zusammenhang mit der parallel verlauienden Ausbil-
dung iranischer ~ilitärkad6r traten nicht auf.
Der Kontakt zur diplomatischen Vertretung verlief reia-
tiv regelmäßig. Der Lehrgangsältaste sowie Partei- bzw.
Jugendiur~tionär suchten durchschnittlich einmal monat-
lich nie Botschaft auf. Beachtenswert dabei war, daß
diese Kontakte größtenteils Sonntags stattfanden, LUD
jeglichen Ausbildungsverlust zu vermeiden.
Finanzie 116 Unterstüt zung durch die Botschaft der KI/1)R
wurde nicht festgestellt.

4. Gesetzesverletzungen, DisziplifJ.- LJ..ndT;[oralverstöße tra-
ten im Berichtszeitraum nicht auf.
Engere Verbindungen bzw. Kontakte zu. DDR-Bürgern oder
anderen Ausländern au.ßerhalb der Dienststelle sind nicht
vorhanden,.
Spekulationsgeschäite sowie Hinweise zu Zoll- und .pevi-
senvergehsn liegen nicht vor .Lmdsind aufgrund der finan-
ziellen ,stellung der Militärkade:r' sowie ihrer politischen
Grill1dhalt ü.ng r.icht zu erwarten ..

5 •. Die Koordinierung mit den ents prechenden Linien der 3V
und der zuständigen KD war gewährleietet.
Umfassende Sicherungsmaßnahmen zur Aufklär-ung des Frei-
zeitbsreiCQes waren nic~t notwendig, da die koreanischen
Mili-t1;;.rkade:>::vor1'angig geschlossen u.nd organisiert (Ez-
kuxsionen) ir~e Freizeit gestalteten.

b. ZU.Y Ausbildung der koreanischen JUli -;;Ei.rl~ad6rherrs:;hten
im Lei.ll~-und Stammpersonal dL1.l~chwegpositive Meinu.nga-
äußel~ung€n, die vor allem dlJ.~~chCi.i€. positiven VerhaI tens-
weisen de:.~ Militärkader (Bssc:-leidenhei t; Disziplin, Lern-
eifsr) begrü~det waren. -

-:7 _
_"d r ~ 0.::·,..·-----....-~.;r~c: /;......
~~ze .

l,laJor
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Hauptabteilung j.

Abteilung MfNV
Strausberg, 6. Oktober 1989
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Berlin

Berichterstattung
gemäß Punkt 6 der Dienstanweisung I/4/83 des Leiters der
Hauptabteilung I

1. Zahlenmäßige und strukturelle Übersichten

An folgenden Lehreinrichtungen erfolgte bzw. erfolgt die
Ausbildung ausländischer Militärkader (AMK):

- Institut für Fremdsprachenausbildung Naumburg CIfFA),

- Militärakademie "Friedrich Engels" (MAK),

- Institut für Automatisierung der TruppenfUhrung Dresden
(IAn,

- Militärmedizinische Se~tion der Ernst-Moritz-Arndt-
Universität Greifswald (MMS),

- Militärmedizinische Akademie Bad Saa~ow (MMA).

Eine Ausbildung erhielten Offiziere und Offiziersschüler.
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Bei folgenden AMK kam es zu außerplanmäßigen Beendigungen
des Studiums:

- Hptm. .........- VR Polen
Abversetzung vom IfFA ins ~ntsehdeland aus gesundheitlichen
Gründen

- Hptm. ~, •• - VR Polen
Abgang von der MAK ~ 3/89 verstorben

- Hptm ..••• ,~- VR Polen
Durch das Kaderorgan der polnischen Volksarmee wurde 41
aus disziplinaren GrUnden von der MAK zurückversetzt.

- Ul tn.
Ultn.
Rückkommandierung
Entserideland.

und
- beioe Nikaragua

wegen Leistungsschwäche vom IfFA ins ~.

Bezüglich der Neuzugänge am IfFA Naumburg kannen sich n~ch
Veränderungen ergeben. Gegebenenfalls wird dazu eine Ergän-
zungsinformation erfolgen.

2. Erkannte und vermutete feindliche Aktivitäten und andere
politisch bedeutsame Handlungen, Vorkommnisse und "Er-
scheinungen

2.1. Hinweise und Erkenntnisse über nachrichtendienstliehe
Aktivitäten

Derartige Informationen konnten nicht erarbeitet werden.

2.2. Hinweise und Erkenntnisse über Aktivi~äten zur gezielten
Herstellung von Kontakten und Beziehungen

Zu dem Militärkader der Sowjetarmee

Kapitän_,_

wurde nach dessen Abschluß des Studiums an der MAK
Dresden und Rückkehr in die UdSSR ein bedeutsamer Hin-
weis bekannt.
Bei seiner ehemaligen Anschrift in Dresden traf ein
Brief aus der BRD ein. Dessen Inhalt war als bedeutsam
einzuschätzen, u. a. aufgrund des Bemühens des Brief-
schreibers um einen weiteren Kontaktausbau.
(vgl. Infor~atiDn an den Leiter der HA I zur Weiterleitung
an den Verbindungsoffizier am 14. 9. 89)



Entgegen der im Ausbildungsvertrag getroffenen Fest-
legungen reisten AMK aus der JAR nach Ber1in-West
bzw. in die BRO.
Der an der MMS Greifswalö bis zu seinem Studienabschluß
im August 1989 befindliche

Dltn.

4.BStU
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war 1988 z~eimal unerlaubt nach Berlin-West ausgereist.
Der AMK hatte über einen zweiten Paß verfügt, den er
trotz bestehender Festlegungen nicht beim Kommandeur
der MMS abgegeben hatte. Seine Begründung für diese
Fahrten bestand darin, in Berlin-West Obst für seine
Familie eingekauft zu haben.
Cvgl. Meldung an HA I/AKG vom 17. 12. 88)

Der seit 5. 9. 89 an der MMA Bad Saarow studierende

Hptm. __

mußte im Auftrag des Botschafters der,JAR einen Ver-
wandten des Präsidenten der JAR, der sich als Patient
an der Charite aufhielt, über die BRD in die JAR be-
gleiten. Dazu lag keine Genehmigung vor.
Cvgl. F-460 vom 2. 10. 89)

Darüber hinaus wurden folgende Einie1hinweise auf NSA-
KIB bekannt:

- Der Kader aus der SRV

unterhielt Beziehung zu seinem Bruder, der sich zum
Studium in der BRD befand und dieses zwischenzeitlich
beende te (vgl. F-460 vom 24..11. 88).

- Vermutlich ebenfalls persBnlich motiviert war der Ein-
gang einer Postsendung 'am IfFA fUr

Ultn._,_
AMK ~us Nikaragua

aus Miami/USA. Dieser Brief stammte von dort lebenden
Bekannten seiner Familie~ Es erfolgte keine Aushändigung
an deh AMK, sondern die Ubergabe an die Botschaft seines
Landes in der DDR (vgl. F-460 vom 12.5.89).

Ehemalige AMK aus der JAR, die an der MMS Greifswald ein
Studium absolviert hatten, nahmen in mehreren Fällen
Kontakt zu ihnen bekennten Angehörigen des Lehrpersonals
der MMS auf. Eine die~er Personen verb-qnd einen Aufent-
halt in Berlin-West mit einem Besuch in Greifswald.
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Des weiteren erfolgten diese Verbindungsaufnahmen auch
durch solche Kader, die eine Facharztausbildung am
Institut für Luftfahrtmedizin Königsbrück aufgenommen
ha~ten. Bei den geführten Gesprächen konnten u. a.
Informationen zur Lage in der JAR erarbeitet werden
(vgl. F-460 vom 26. 1. 89). '

Einzelne Informationen lieoen über Kontakte von AMK
zu DDR-Bürgern aus dem zivilen Bereich vor.
Der am IfFA Naumburg auszubildende SRV-Kader

Hptm.

hatte Kontakt zu einem älteren, nicht identifizierten
Bürger Naumburgs. Der Vertrauenskontakt "Bambas" schätzte
dazu ein, daß seitens des AMK das Motiv daiin bestand,
sich in der Anwendung der deutschen Sprache zu üben.

Dur~h Kontrolle der Eingangspost am IfFA wurde des
weiteren bekannt, daß der AMK aus Nikaragua

Ultn."-" _

Beziehungen zu einem in Strausberg stationierten Offizier
der NVA, sowie der Kader aus Kambodscha

DS~

Postkontakt zu einem Büroer der VR Polen unterhielten
(vgl. F-460 vom 17. 5. 89).

Mit dem Ziel der ~estigung der deutschen Sprachkenntnisse
stellten die AMK aus Nikaragua Verbindung zu der in der
DDR lebenden Kubanerin,-
her. Diese ist mit einem DDR-Bürger verheiratet
(vgl. F-460 vom 25. 5. 89).

Umfangreich 'sind die Hinweise über KIB zu in der DDR be-
findlichen Personen der aleichen Nationalität.
Die Unterhaltung solcher~Kontakte erfolgte u. a. durch
die Kader

- aus der SRV in fast alle Bezirke der DDR,. die in Einzel-
fällen vermutlich durch illegale Handelstätigkeit moti-
viert waren (vgl. F-460 vom 30. 12. 88 zu einem AMK
am IfFA);

aus der JAR zu ihren in Königsbrück eine Facharztaus-
bildung absolvierenden Landsleuten (vg1. F-460 vom
27. 2. 89);

aus Kambodscha zu Studenten in Gieifswald und anderen
Orten sowie

- aus der KOVR zu Studenten an der TU Dresden.



Bei der Klärung ~es Charakters operativ interessanter
KIB ist gegenüber dem Vorjahr keine wesentliche Qualitäts-
verbesserung zu verzeichnen. .
Zwar sind die Aktivitäten zur Schaffung von Vertrauens-
kontakten erhdht worden, jedoch war der operative Nutzen
noch relativ gering. Neben de~ Vertrauenskontakten
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IlBambas" - AMK aus der SRV am IfFA und
"Lotos" - AMK aus Kambodscha an der MMS

wird gegenwärtig die Sphaffung weiterer derartiger In-
formationsquellen vorbereitet.

3. Andere politisch-operativ bedeutsame Informationen und
Hinweise

Folgende Besonderheiten kennzeichneten die Lage in den einzelnen
Nationalitätengruppen:

Oie AMK aus Nikaragua hatten große Probleme beim Erlernen der
deutschen Sprache. Zwei dieser Kader mußten wegen Leistungs-
schwäche in das Entsendeland zurückgeführt werden (vgl. F-460
vom 23. 2. und 25. 5. 89). .

Zu Beginn ihres Studiums am IfFA war festgestellt worden,
daß diese AMK über Dollars verfügten. Oie Situation unter den
verbliebenen AMK aus Nikaragua war durch persBnliche Spannungen
gekennzeichnet. Diese fanden ihren Ausdruck in gegenseitigen
Vorwürfen zu sekundären Problemen, wie z. B. die angebliche
Bev'orzugung durch Lehrkräfte. Eindeutig erkennbar war persön-
liche Unreife dieser Kader. Sie wurden durch AngehBrige anderer
Nationalitäten wegen dieser offen ausgetragenen Streitigkeiten
belächelt.
Des weiteren 5011en zwei der verbliebenen Kader dieses Landes
die westliche Lebensweise verherrlichen, was weiter zu über-
prüfen ist (vgl. F-460 vom 28. 7. 89).

Oie Ausbildung der Kader aus der KoVR am lAT Dresden erfolgte
u. a. an Arbeitsplatzrechnern. Aus dem zeitweilig übermäßig
hoheri Papierverbrauch mußte die VermutuMg abgeleitet werden,
daß Dokumentationen offenen Charakters zur Mitnahme in die
KDVR gefertigt wurden. Zur Unterbindung dieser Verstöße ver-
stärkten die Verantwortlichen der NVA die Kontrolltätigkeit;

Der Vizemilitärattache der KDVR suchte zeitweilig sehr häufig
die Kader am lAT .auf. Durch eine Information an den Haupt-
inspekteur der NVA und dessen Einflußnahme entwickelte sich
die Häufigkeit dieser z. T. wöchentlich erfolgten Besuche
rückläufig.

Oie Koreaner arenzten sich deutlich von anderen Nationalitäten-
gruppen ab. Am IfFA traten sie z. B. distanzierend gegenüber
den Kadern aus Kambodscha in Erscheinung und verweigerten wie
berei~s im Vorjahr die Gratulation zu deren Nationalfeiertag.
Ähnlich geartet war das Verhalten der Koreaner an der MMA Bad
Saarow gegenüb~r den AMK aus der SRV.



Beträchtliche Probleme bei der Bewältigung der Studienanfor-
derungen hatten auch die AMK aus Kambodscha an der MMS
Greifswald. Auigrund persBnlicher Konflikte untereinander
ist auch diese Gruppe als inhomogen einzuschätzen. Spannungen
traten zeitweilig zu den Kadern aus der SRV auf (vgl. F-460
vom 23.1.,30.1.,7.3. und 7.6.89).
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Im IfFA erfolgte zu den Kadern dieses Landes die Erarbeitung
von Hinweisen auf Schwatzhaftigkeit sowie illegale Handels-
tätigkeit (vgl. F-460 vom 26. 5. und 28. 7. 89).

Aus der Gruppe der Kader aus der SRV an der MMS Greifswald
liegen Informationen über Besorgnis hinsichtlich der Ent-
wicklung in ihrer Heimat vor. Oie Lebensqualität wäre fUr die
Mehrheit der Bevölkerung rückläufig, es existriert~n Wider-
sprüche zwischen Partei und Volk.
Unter dem Vietnamesen am IfFA Naumburg ~rfolgte die Erarbei-
tung von Hinweisen auf eine Verbesserung des Verhältnisses
zwischen der SRV und der VR China (vgl. F-460 vom 8. 9. 89).

An der MAK Dresden hat sich offensichtlich eine gewisse
"AbkUhlung" des Verhältnisses zwischen den Offizieren aus der
UdSSR, der VR Polen und der CSSR entwickelt (vgl. F-460
vom 26. 5. 89).

Bei den dort studierenden polnischen Offizieren war eine ver-
stärkte ZurUckhaltung in der gesellschaftswissenschaftlichen
Ausbildung feststellbar. Zur Entwicklung in ihrer Heim~t
äußerten sie sich nur mit gr6ßter ZurUckhaltung. Aufgrund
guter finanzieller Möglichkeiten waren sie in der lage, in
der DDR umfa~greiche Einkäufe von KonsumgUtern zu tätigen.

Wie bereits in den Vorjahren strebten die Kader aus der JAR
erneut an, durch Geschenke an FUhrungskader bzw. an das
Lehrpersonal der MMS Greifswald das entgegengebrachte Wohl-
wollen zu erh6hen.

Die Reaktionen unter den AMK zur Möglichkeit der Teilnahme
an den Kommunalwahlen am 7. 5. 89 ließen erkennen, daß diese
Festlegung der DDR als Schritt zum Ausbau der Rechte der
Ausländer in der DDR gewertet wurde. Über eine eigene Be-
teiligung ist in Abstimmung mit den jeweiligen diplomatischen
Vertretungen in differenzierter Weise entschieden worden.

4. Gesetzesverletzungen und -übertritte, Oisziplin- und
Moralverstöße

Das im Vorjahr Zu verzeichnende gehäufte Auftreten von Ver-
stBßen gegen milit~rische Bestimmungen unter AMK der MAK
Dresden konnte zurUckgedrängt werden. Deutlich reduzieit hat
sich u. a. der durch Geheimnisschutzverstöße angefallene
Personenkreis.



So ist der Verstoß des Kaders aus der VR Polen
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Hptm. __ ,

welcher VS-Dokumente mit in die Wohnung nehmen wollte urid
bei einer Taschenkontrolle g~stellt wurde, gegenwärtig einer
der wenigen vorliegenden Hinweise.
Dazu erfolgte eine Information an den Militärattache der
VR Polen. .

Weitere einzelne Vorkommnisse traten an der MAK Dresden in
folgenden Richtungen auf:

- Tätliche Auseinandersetzung zwischen Offiziershörern aus
der UdSSR (vgl. F-460 vom 13. 3. 89),

Versuch ~er illegalen Wareneinfuhr in die DDR durch einen
Kader aus der VR Polen Cvgl. F-460 vom 9. 2. 89).

Im IfFA Naumburg sind ern~ut Hinweise auf illegale Handels-
tätigkeit erarbeitet worden. Diese waren jedoch unkonkret
und erm6g1ichten kein ~ffensives Vorge~en. Diese Hinweise
betreffen Kader aus der CSSR, der SRV und aus Kambodscha.

Die Kader aus der CSSR realisierten die inoffiziell festge-
stellte Handelstätigkeit vermutlich mit Beteiligung von Zivil-
beschäftigten des IfFA.

Einer der an der MMA Bad Saarow auszubildenden AMK aus
der KDVR beging einen Kaufhallendiebstahl. Wegen Geringfügig-
keit übergab die VP den Sachverhalt zur disziplinaren Ahndung
der. NVA •

.Der Versand von Medikamenten in die jeweiligen Entsendeländer,
praktiziert vor allem durch AMK·an der MMA Bad Saarow, erfolgte
in Übereinstimmung mit einer Festlegung des Med.-Dienstesder NVA. .

Solche DIsziplinverstöße, wie kurzzeitiges unerlaubtes Ver-
lassen. des Standortes, AusgangsUberschreitungen u. ä. waren
weiterhin relativ häufig zu verzeichnen.
An der MMS Greifswald konnte der Aktionsradius der Kader
aus der JAR eingeengt werden. Durch ein Verbot verhinderte
der Kommandeur der MMS, daß wie in den Vorjahren der Ankauf
und Nutzung privater PKWts erfolgte.



5. Stand und Ergebnis der Zusammenarbeit mit den örtlichen
Or anen des MfS so~ie des Zusammenwirkens mit der NVA
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Zur Gewährleistung einer möglichst wirksamen Freizeitab-
sicherung ist weiterhin mit den Kreisdienststellen an den
jeweiligen Standorten sowie mit der BV Dresden, Abteilung
11, Referat Ausländer koordiniert worden.
Damit war gesichert, daß zumindest bei operativem Anfall
der entsprechende Informationsfluß an unsere Diensteinheit
erfolgte. Da die Möglichkeiten dieser Diensteinheiten fUr
eine gezielte Informationserarbeitung zu AMK jedoCh begrenzt
sind, muß auch weiterhin vor allem eine höhere Wirksamkeit
der eigenen inoffiziellen Basis angestrebt werden.
Da~ Zusammenwirken mit den Verantwortlichen der Lehrein-
richtungen kann an allen Standorten als gut eingeschätzt
werden. An der MAK Dresden konnte im Ergebnis des Zusammen-
wirkens eine Verbesserung der erzieherischen Einflußnahme
aüf die AMK und eine Verringerung der Verstöße gegen die
militärischen Bestimmungen erreicht werden. .

Die Übergabe mUndlicher Informationen gemäß Befehl 1/22/82
erfolgj:eauch an den Direktor des IfFA Naumburg. Dieser beachtete
die gegebenen Hinweise in seiner Führungs- und Leitungstätig-keit.

6. Darstellung von Reaktionen und Meinungsäußerungen unter
dem Stamm- und Lehrpersonal sowie in den Standorten der
Lehreinrichtungen

Die Lernhaltung der AMK aus der SRV unterlag an der MMA
Bad Saarow einer kritischen BewaLlung. Dies~ader Sind
mehrfach während derui"enstzei t schlafend angetroffenworden.

Am IfFA Naumburg traten die AMK aus diesem Land zunehmend
fordernder in Erscheinung, was ebenfalls einen negativenEindruck~herycrri~f.
Dieies Verhalten zielte auf die Gewährung einer höheren Frei-
zUgigkeit, z. B. im Zusammenhang mit der Abmeldepflicht,
der Reisetätigkeit innerhalb der DDR und beim Selbststudium.

DemgegenUber kon~ten sich die Vietnamesen am IAT Dresden
bisher einen guten leumund erwerben. Anerkennung fand das
Vorhandensein einer soliden Qualifikation auf dem Gebiet
der Rechentechnik.



7. Allgemeine Probleme und Besonderheiten, die sich aus dem
Aufenthalt und der Ausbildung von AMK ergeben
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Seitens der Leitung des IAT Dresden wird angestrsot, künftig
nicht mehr mit der Ausbildung von AMK beauflagt zu werden.
Die räumlichen Bedingungen des lAT als Rechenbetriebsein-
richtung sowie die Einbeziehung in aktuelle Forschungs- und
Entwicklungsarbeiten schließen einen unkontrolliert~n Infor-
mationsabfluß an die AMK nicht völlig aus.

Im Oktober 1988 hielt sich der stellvertretende Militär-
attache der Botschaft der KDVR zu einer Visite am lfFA auf.
Dabei übergab er dem Direktor ein mehrseitiges Dokument.
Dieses beinhaltete eine in einer Zeitung der KDVR veröffent-
lichte Auseinandersetzung mit der VR Ungarn, weil dieses
land auf staatlicher Ebene Kontakte zu Südkorea aufnahm.
Diese Tatsache wurde durch die Koreaner als Verrat bewertet
(vgl. F-460 vom 3.11. 88).

Verteiler
- HA r!AKG-Leiter
- HA l!MfNV-UA All
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Pre5seattache~·:.,()det;'5ek~eüir 'für'Außenpolitik
. ..• ....

",: .~ ,',', .
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...... :;.

. •'._ w.ir:, beschafligen.'·uns mit de:r:,histoI}sC:hen. Ent~:',
' wickhing :'Ihres:,}Larides.,ITIit der Indu5!rfe._ hnc:l L3iid~' .
..wi"#5cfiaft;:aber<;vor·al1eh···.·1Jihgen:hJilpl1il05öPhisth~'n,
urld 'rhedT~ti5c:hEiJ:i ,G~L1r:i'dla~en der _'Tjtitsche~ ideeH.

j
.'

d~r 'AußenpolitiK; Ii.Ä; ..,... . ;'.,
..... ;

., ·1

In der Hoffnung Ihre' Hilfe' findend und
verbleibe ich mit.·· '._ '.

leh wäre· auch' a~ dem". titel •..· 'Kn{' D5CHON6:ii ; '.
)~FLh' da~d~i~' des eigei:fschöi{feris2:h~ti '.
thai-~hler5 des.' kIHIL5UN615~U5:« P.i~b.gj~nJ·i{Köre~;1S81f~,
interessiert. . . .... ••.. 11.L··

. . . ,.··.:H· "
Vielleicht .Können Sie uns mit Material' untePstüfzen.

~-iJ·'.,~l
.;:-: .

vielpn .Darik
';",

.. :._r

. '"

freundlichen' Grüßen ':1' . I··
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Sehr geehrteF Genösse Bot s c h a f t e r

. Im Augu's~"dieses Jahres hatte ich die Möglic~e.it,
'als Tourist.Ihr wunderschönes Land kennenzulernen.

",.,~' .:.

Ich konntecmich mit eigenerl Augen davon ~?erzeugen,
wie Ihr u,beitsames .Volk Unter. Eührung d,e~}~a;tei
.der Arb.eii:i','Kareas, an .deren. $pi"bzeL'.:rAr.großer" und .
geliE~bt~~ 'Führer K '1 m I' 1" ,S ~ ;'1 g und q.er liebe

. . .. ' ,_ " .. .

FÜhrer. '1\). m D s, C h 0 n g,';;~(1" _stehGSn~ ~:us"
eiIJ.em ·ep.~.~i~ vom '~japanisc_h~p;rJJlP~rialismu'~,,{mter=
drückte~:'tind .von de~ ':US~~~'rikanischen I~pe;i~listen

zerb Ombtan La,nd•im t~~~st~1>?Iche;>.~üill". d~i ~gr,te s
einen blüh$nden Garten:'g!!m8.chiJhat.~ In .i hIn '.gibt es
weder H~ger·,Ilinde·i-s~~i-bl:ichkeit,.ti?beit~_,:L~;igJ,reit,'.

.;~i~~;i~Ei1~ii~is~i~~~i:~!~iitil~:der
Der uns betreuende Dolmetscher'des Internationalen

r:J~!t:~;t::~!~&I!!;b:=F~Z!:~~~~}~?S.
gemacht •. ';'i,' . . "

. ~.

:, ,:
..:.._ .
' •. l'

'.Ich möchte mir am Ende .dieses Jahres'-nicht ntlr,':er=
lauben,mich~für .den ÄJf~nthaltin~hr~m ~d~<h~rz=.
lieh: zU h~~ankell, ..80,~.~~hlI~~n1l1l~ :Ä1ll,Ch .~~~ ffu;em .

.Volk 'weitere Erf olge >~e.itder AJ;abeit, 9-er. Ve:ri~e'i;t;l~gimg
• '. • .• :'", -:.-. ': • ,.' ...", ',: '. • :., .".... • • ", _- .: ~ '. '/ ••• ':'" •• I-_ , • •
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Botschaft der Koreariischen
Demokratischen· Volksrepublik

z. Hd. : Herrn Zi Jorig Hi

. Glihk·a~tr. 5

1080 Berlin / DDR

/'

. ~.

Seht geehrter Herr Zi,'

, ich kOJi:une,wie' immer mit viel Verc:paotu"'g. dazu ~'ic'~ be~ Ihnen' fller

,.))_ ..

. ,
'das Warenmuster zu ·,bedanken.

Das Material ist nun·in Untersuchung, und zwar auf breiter Ebene:

Meine Mutt"er, meine Frau und ich~

Die'angewandten R,ezepturen.sind die, die·Sie·uns·genannt hatten:

in alkoholischer Loesring ,;,

- in eLnem Aussch:eidungsprodukt .fliegender Kleintiere und

- in einem in heisser Loesung g,ekochte~ anderen Federvieh.

Wenn y-i-irdie normale statistische Al tersgre'nze uebersclITEü teD, sagen wir

Ihnen Bese::heid . Die sozialversichei-ung d~r BRD wi:i:-dstoehnen.

Eine Frage habe iCI!- noch: in: dem WareninUster ..sind Produkte jnit unterschied-

liC"hem spezifischen Gewicht".

De~ Archimedischen iGesetz' folgend,' schwimmt ein Teil der Muster oben üi.;auf

der -Loe~:;ung, ein ande~erTeil geht unter.

Koennen Sie mich aufklaeren?

Was .mich wundert i~t, da:si3'geschmacklich kaUmUnterschiede bemerkbar sind.'

.Falls wir uns vor dem Jahreswechsel nicht mehr sprechen s~llten:
-_ - .

Meine Familie und ich wuenschE!ll' Ihnen. ein .gutes und erfolgreiches Neues Jahr.

Mit besten
Au copital de 50.000 F
R.C. 322193 277 .
N° d'ldentit". 322193277 00017
(ode APE"i304
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Hauptabteilung 11
Abteilung ,,10
Leiter

I n f 0 r m a t ion

BSTU
0040

,
Berlih, 10. Januar 1986
kn-go

.Tel.: 22136

Die im. Rapport der D.p_eratiyenLagegruppe der Hauptabtei-
lung 11 vom 27. 12. 1985 genannten Filmaufnahmen an der
GÜST Invalidenstraße .waren mit g.roßer Vvahrs.cheinlichkeit
Teil der Arbeiten für einen Filmbericht zu Aktivitäten
von in der DDR akkreditierten Diplomaten der KDVR in
Westberlin; der am 7. 1. 86 im Rahmen der ARU-Sendereihe
IIKONTRASTE" gesendet wurde.

Nach dieserriFilmbericht, der offensichtlich längere und··
aufwendige- Recherchen und Beobachtungen der.in der DDR
akkreditierten KDVR-Diplomaten während ihrer Aufenthalte
in Westberlin voraussetzte, hat die KDVR bei der US-
amerikanischen Firma .

Hughes-Heliocopters

über die BRD-Firma

DELTA-AVIA.
Fluggeräte GmbH
BRD Ochtenburg (Eifel)
(keine weiteren Angaben bekannt)

Hubschrauber des Typs

/ ,

•......•..
!

Hughes 500 DIE·
Defender

in ziviler Ausfertigung gekauft.
Die Lieferungen_(USA über'Rotterdam und Hongkong nach der
KdVR) sollen 1983 begönnen haben und Ende 1984 durch ein
Verbot der USA;...Regierunggestoppt worden sein, da diese
Hubschrauber militärisch nutzbar seien und deshalb unter
die Ausfuhrverbote in sozialistische Liinder fallen~
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Als Vermittler dieses Geschäfts, in dessen
Rabmen 87 Hubschrauber iIJlWert von 35 Mio
US-bollar geliefert worden sein·sQllen, wurde
die Wes'tberliner Speditionsfirma

Kill ewald-Exp 0trans
1000 Berlin 21, :Heide'straße 18-22
(keine weiteren Angaben bekannt)

und ihr Geschäftsführer

(

Vladislav Kalitzki (39)
ehern. CSSR-BüTger; der heute in
Westberlin lebt, '
(Abt ..XII nicht erfaßt)

genannt ..

'Die Autoren des Filmberichts bezeichneten d.en
111.. Sekretär der Botschaft der KDVR in der DDR

Li Jong

als "Handelsattach~lI,der'diese Geschäftsverbin-
dungen sei ten,s der KDVR unterhaI te und zeigten
ihn beim Betreten· der og. Westberliner Spedi-
tionsfirma.

Li Jong ist seit Oktober 1983 als 111. Sekretär
der, Botschaft der KDVR in der DDR tätig~ Weitere
Informationen liegen zu diesem Diplomaten der
KDVR bei uns nicht vor.

Im Zusammenhang mit der Darstellung und Kommen ....
tierung dieser Sachverhalte wurden in dem Film-
bericht Aussagen getroffen, daß in der DDR akkre-.
ditierte KDVR-Diplomaten in großem Umfange Trans-
porte'in Diplomatenfahrzeugen über die GUST von
und nach Westberlin realisieren ohne' sich dabei
an die dafür geltenden Bestimmungen zu halten ..
Diese Aussagen wurden mit Aufnahmen von KDVR-
Diploinatenfahrzeugen un~erlegt, die großforrnatige
Gepäckstücke über die GUST transportierten.

. ,

_----
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Am 9~ 1. 1986 wurde im RIAS und am 10. 1. 1986 in
Westberliner und BRD-Zeitungen eine Meldung ver-
breitet, nac4· der laut Erklärung eines Justiz-
sprechers des Westberliner Senß,ts die -Staatsanwalt-
schaft beim Landgericht Berlin "Ermittlungen gegen
mehrere in Ostberlin akkreditierte ausländisch~ Di-
piomaten sowie einen Westberliner Spediteur einge-
leitetll hat .•Mit demIIVerbringen von Teilen des
amerikanischen Hubschraubertyps "Hughes 500 DII
von West- nach Ostberlin'J hätten die Genannten
gegen das jI~liierte Gesetz Nr. 43 verstoßen, das
in Berlin die Herstellung und den Vertrieb von
mili tärischen Geräten verbietet'.

Mit diesem Schritt liegt die-Vermutung nahe, daß
es sich dabei um-eine größer angelegte Maßnabme
gegen die in der DDR akkreditierten Diplomaten
der KDVR handelt, die "ihren Inspiratoren Möglich-
keiten eröffnen soll, auch mit strafprozessualen
Schritten gegen die Diplomaten bei ihren Aufent-
halten in Westberlin vorzugehen.

Es wird vorgeschlagen:

1. Nach Rücksprache mit dem Leiter der Abteilung
-Ferner osten im MfAA der DDR, Genossen Zorn,
prüfen, inwieweit in Gesprächen mit leitenden
Mitarbeitern der Botschaft 'der KDVR in der DDR
zum Sachverhalt weitere Informationen erarbeitet
werden können.

2 .•Einsatz ausgewählter IM, die über Kontakte. zur
Botschaft verfügen, um Informationen zu mög-
lichen Reaktionen der Botschaft der I<.::DVRzu
erarbeiten. -

I
'\

I



Hauptabteilung II Berlin, 21. Januar 1986
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0043

Inf'ermation

Wie durcb eine zuverlässige Quelle, die:mit oben Ge-
nannten in Verbindung steht, aus dem Operationsgebiet
in Erfahrung gebracb.t werden k.onnte, unternabm" außer-
gewahnliche Aktivi'täten in Zusammenhang mit der~chaffung
der 87 Hubscbrauber aus den USA, durch die Betscbaft der
KDVRin der DDR.

Im Einzelnen wurde bekannt:

__ ist. seit ca. 1 tj2 Jahren angeblich über die Absicht
der koreanisch.en Seite informiert, zum Erwerb der Hub-
scbrauber aus den USAüber die Firma

__ fübrt:e weitere Aktivitäten durch., mit dem Ziel, .
we~e Informationen zu diesem Unternehmen in Erfabrung
zu bringen, so im Hamburger Hafen und zu 'dem Besuch einer
Delegation der KDVR1985 bei Siemen.s in der BRD

_ ~ informierte den Geheimdienst der USA, den Staats-
sc~ und die Alliierten über diese Aktion der Botschaft
der KDVR.
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_ bat a-ngeblich die Fernsehsendung am 7. 1. 1985 über
dieses Unternebmen in Szene gesetzt, mit dem Ziel, die
Verbindung der Botscbaft der KDVR zur Firma Killewald zu
zerschlagen.

- _ ist angeblicb_ im Besitz aller schri:ftlic'benUnter-
lagen aus den USA» die zum Verkauf' der Hubschrauber ge-
b.ören und deren Einsatz ermöglicben.

Bei Auswertung der Information ist Quellenschutz zu ge-
wäbrleisten.

- (
\
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Hinweise zur Botsohaft der
,,KDVR,in der DDR streng vertraulioh

Cl. )

Information A!17407129/08/8J

Zuverlässig wurde be~annt, daß
berl~er Freien Universität-~-~der Politologe an der West-

(1)
~- .;.

"

s1-0b,im August 1983 mit der Tätigkeit von Diplomaten aus der
Koreanischen Demokratisohen Volksrepublik (KDVR) iIider DDR
befaßte.

.::"'(--,.

Dabei habe •••• in Erfahrung gebraoht," daß'gegenwärtig 26
Diplomaten an der

Botschaft der KDVR in der DDR
1086 Berlfu,
Glinkastraße 5/7

tätig sind.

Diese Anzahl schätzte ~fgrund der verhältnismäßig ge-
ringen territorialen Größe der KDVR gegenüber anderen Staa-
ten als erheblich ein. So wären seinen .Angaben zufolget ledig-
lioh 18 chinesische Diplomaten in der DDR tätig.

DiesbezUglich von _ geftihrte Recherchen hätten wej_terhin
ergeben, daß die Angehörigen der .Botsohaft der KDVR in der
Hauptstadt der DDR angeblich keine gute Arbeitsdisziplin be-
säßen. Demnach würden sie sich vorzugsweise mit Einkä.ufen in
Westberlin befassen. ,'# ", '

In diesem Zusammenhang sei _ des weiteren bekannt gewor-
den, daß vor, ca. neun Jahren das gesamte Personal der korea-. '",',
nischen Botschaft in der 'DDR, einschließlioh des Botschaf-
ters, ausgetauscht wurde. Diese.Maßnahme habe damals das Außen-
ministerium in Pjönjang/KDVR angeordnet, nachdem mehrere Ange- '
hörige der Botschaft in der DDR des Rauschgifthandels UberfUhrt
worden wären. '

Bemerkung: Es ist nicht ausgeschlossen, daß •••••• diese Angaben
einer ERD- oder Westberliner Zeitung bzw. Zeitschrift
zur publizistischen Verwertung zur VerfUgung stellt.'

Ertassungsverhältnis:

'(1) erfaBt für HA rr/13
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1. "Stellvertreter des Ministers
Genossen Generalleutnant Be2.ter

im TI aus e

StellungnaThl1e Z11lTI Ersuchen des koreanischen Genossen Dzong In-Dzun
().
( DemErsuchen der koreanischen Geno'ssen, iluiEm generell den Zutritt

zu den Grenzübergangsstellen Marienborn/A~tobahns Bahnhof Fried-
richstra.Ge und Zelltralflughafen Schönefeld zum .Zwecke der, unkon-
trollier·ten Herauslösung bestimmter Pei1sonen zu gestatten ,sowie
ihnen zur Ausstattung'bestimmter Personen Blanko-Dokumente,zu.
überlassen, _kann aus Gründen der GevJährleisttmg der Sicherheit
sowohl an den Grenzübergangsstellen wie p.l.1.chder mit ihnen in
Verbindung stehenden Personen nicht zugestimmt wercten.

Zur GewährleistlJ~1.g der notwendigen Unterstützung für die korea-
nischen Genossen 'ltvird empfohlen:'

()

1. Die Eirlreise von Personen, die die koreanischen 'Genossen in,..,.
te"ressieren, in die Hauptsta<+t der DDR,Bei'lin, soll i;e von
lNestberlin aus über die Grenzübergang$stellen Ba.h.nhof Fried;...
richstraße bzw. Friedrich-.fZiInme:r;straße unter Ausnutzung" der
bestehenden offiziellen Möglichkelt~n (mittels ZV 274 bzw.
X 121 b) erfolgen. Damit ist gesichert, daß keinerlei Ver-
merke dei" Organe der DDRin d~n'-Personaldokumenten dieser ;Per-
sonen erscheinen. Diese Möglichkeit wird SEd ten.s der koreani- .
schen Genossen 'bereits genutzt.

2. Wird eine Einreise an anderen\ Grenzübergangsstellen (z. ,B.
Zentralflughafen Schönefeld). notwendig, mu,ß, lli'11 unnötigen
Aufenth2.lt und damit mögliche Dekonspiration bestehender
Verbindungen zu vermeiden, eine vorherige Information der
PaßkontrolleiY1..h~it ~erfolgen. Diese kann nur alif dem bffi":'
ziellen Dienstweg "erfolgen, entweder von der Abteill.1,ng
Internationale Verbindungen beim ZKder SEDzur Hauptabtei-
llL~g VI, Linie Paßkontrolle oder von der Abteilung X im -
lVIfSZlU" Haüptabteilung VI, Linie Paßkontrolle. nach Auf-
fassung der Hauptabteilung VI könnte zugestiIThl1twerden, daß
diese Information zugleich die Umgehungdes offizi-ellen
Weges der Visabeantrag-ung einschließt. Bei Vorli,egen dieser
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'Information \\rilrde das erforderliche EinreisevisUlll dürch die
Paßkontrol1etnhei t erteilt werden, gßgebenenfalls gebü}l..ren-'
frei. Ist erfo;L";derlich, das' V'is:tunauf Anlage zu erteilen
(keine_Vermerke in das Personaldcikument der Pers()n), muß
darauf in' der Information besonders vervr.iesen vlerdert.

, ,

o

3. Zur Gewäb-rlei'stüng' einer reibungslosen Abwicklung der Ausreise
von Personen, die mit Einreisevisurri einreisten (vgl. 2.) bzwo
die über den offiziell genehmigten Zeitraum mit ZV 274 bzw~
X 121 b in der Hauptst'adt verblieben (länger äls 24 Stunden),
\ivird vorgeschlagen, die Dokumente der Person liber die beste-
hende Verbindtmg zur Abtei11m,g X der Abteilu.,.'1.gE im MfS zwecks
AusstelluD.g· der fij..l"'·di~ Ausreise notwendigen Dokumente zu
'übergeben. Nur aUf diesem Wegist eine Ausschaltung (fes' of- ,
'fiziellen Weges·'tiber die Dienst stellen der De.utschen' Volkspo-
lizei möglich tmd' läßt sich eine reibungslose, die Geheimhal-
'tl..uigsichernde Ausreise ermöglichen.

4. Der "lU1.ter'3.. vC?rgeschlagene Vleg"könnte auch genutzt "verden fih"
die Beschaff,ung, 'notwendigel"; Dokumente.fU.r in rler DDRaufhälti-
ge 'Personen, '-die nach Westberlin reisen sollen.' Zur Sicherung
gevlÜnschter Beweglichkeit für einzelne koreanische Bürger könn-
te in,. solchen Fällen die Ausstellung mehrmalig gültiger Sicht-'
vermetke~ e~folgen. ', ,

5.. Wird im Einzelfall von den koreanischEm Genossep. gevTÜnscht, daß
bei Ein•...bzw. Ausreisenden keine Zollkontl"olle erfolgt" mUßte
g~solldel~~e Infoma.tion über den lmter 2. besc}1..rieben·eIi Vle.g er~
folgen.

o Die unterbreiteten Vorschläge gev,,-äb.l;'leistennach den Erfahrungen.
der Hauptabteilung VI am besten die Sicherheit der betroffenen
.Persünen lli1.dsichern die erforderliche Kontrolle des MfS über
solche Personenbewegungen.

HA

·.ATI.lage
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Genossen Ministe'r
Generaloberst 1'-1 i e 1 k e

l

im H a u.s e

() Unterstützung det Tätigkeit der koreanischen ~enossen

o·

Dem Ersuchen der koreanischen Genossen, l.unen generell den
Zutritt zu den Grenzübergangsstellen Marienborn/Autobahn,
Bahnhof Friedrichstraße und Zentrcilflughafen Schönefeld zum

.Zwecke d?r unkontrollierten Herauslösung bes-t~nU1lte'rPers.o-
nen, zu gestatten sowie ihnen zur Ausstattung bestinuilter Per-
sonen Blanko-Dokumente zu überlassen, kann aus Grüriden der

.Gewährleistung der Sicherheit sO\\iohlan den Grenzübe!gangs._:
stellen wie auch der mit ihnen in Verbindung stehenden Per-
sonen nicht 'zugestürJIlt\-lerden.

Es ist bekannt, daß derartige Abweichungen vom normalen Kon-
trolL- .und Abfertigun.gsprozeß an' den Grenzübergangsstellen .
die Aufmerksamkeit der gegnerische.q. Organe e:rst w~cken und
d~e Gefahr der. Deko'nspiration in sich bergen.' Solche lviiißnah-
men könBte~ statk die Arbeit der koreanischen G~nossen ge~
fährden und 1verden auch bei anderen befreimdeten Sicherheits..,

~rganen ~icht angewindt. . . .

Zur Unterstützung der koreanischen Genossen wäre möglich:

1.' Ausnutzung der offiziellen Einreisentöglichkei ten im Ver-
kehr zwischen Westberlin und der Hauptstadt/ d'er DDR an
den Güst Bahnhof friedrichstraße und Friedrich..;.jZimnler-
stiaße~ Diese Möglichkeit wird seitens der koreanischen
Genossen bereits genutzt. .

2. Die Absprache k,urzfristiger Aktionen und anderer Maßnah-
men mit dem Lei-ter der Abteilung X, Genossen Oberst Damm,
zur Einleitung der '''Crforderlichen Maßnahmen, z.B.:

_ Avisierungen an dep Grenzübergangsstellen .•
Beschaffung notwendiger Visaunterlagen,
Beschaffung von Dökumenten für einen längeren
Aufenthalt in der DDR.



2

SStU

000161

Durch diese Maßnahmen könnte den koreanischen Genossen
eine wesentli~h effektiveje Hilfe gewährt werden.

Genosse Guttmann-wird durch Genossen Oberst Damm mündlich
in erforderlichem Umfang informiert.

o
·······1·~··/ .

l/l .l . .
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Durch die_ HaupabtEülung VI wurde bekannt, daß der USA-Bürger-

geb.cun in
wohnh.: Lös Angeles,.

erfaßt'für HVA/IX'und Abt. X

·am26. August"981~ 14'.30 Ulu:;, an der Grenzüberg2mgsstelie _
,Friedrich-/Zirnmerstr. zur Eirireise in die Hauptstadt der DDR
erschien und ein Visl.lmzum Tagesaufemthalt bea.ntrq_gte. .

Bei der EinreiseQ.bfertig.ung durch das -Grenzzollamt kon.nten _
in seinem Handgepäck mehrere belicht.ete Schmalfilme und topografische
Landkarten von Sudkorea festgestell t werden ..
Er äUßerte dazu, daß die Filme Und·'Landkarten zur übergabe an einen
Angehörigen der koreanischen Botschaft in der DDR bestimint sind.
AUßerdem soll er von diesem neue Inforrna:f:ionen für -seine Reise nach
Südkorea empfangen.·
Bei dem Angehörigen der koreanischen Botschaft handelt es sich
um den III~ Sekretär

Kim Dä Hörig
gebo:-amZ •. 1~ 1945

erfaßt für-HA II/b
. . .

Auf Grund des Zollvorkornmnisses reiste der'_arn 26 •. 8.1981
nicht in die DDReiri.

Anlage - .
1 Foto des KirriDä Hong -
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PI'O toxollobteilun(J

Vurrr,,(jrk
übl1"t:' 011'1 Gc~pf'i.h.h dm) ütel1v~'~trtiterß 000 ChGfa di:1G fl~otol:oll0,
Gonostiil'l We;ll;)r. j,it dalJ Rat dor I<DV'I~-BotnchQft:, (;enoo6fHl Ual1

iä Hun. am 12. l\uQuet 1986
• r ••• pr," ••• r ••••••••••••••••••.•.• ~ •••••' _.- •••••,,_._, •••••_-_._-_._-_._ •• _. __ •••••• _•. _. _. --_. _.<-, _...

•
l

TeilnehmarJ .Ntt arbe! terin der I<DVR•••Ootschilft
GenOE.HHI Herzog, politischor t-1itarbeitor. dar
Protot<ollt1bto~luHg

Dco Gcuprtich fond puf Wunsch der Protokollabteilung 6tDtt.

Genoe in t'Jl3iot' bezog eich ouf uercito frOhor fJcdülwto Gu.
npriAcho zu don ;.:ehlreichen V,c,rl<GhrsunfßlloTl VDn Mitoruoi1::orn

der Uotccheft.

•

1. 6ie oc:h11clorte. dcß dur e~ Botschaft,. ~-(.-,7c?

_ aoit ~einar An(~lIrlft; 1m =:Juni 19E1S ßartJit.s 6 Var-
J<uhnwnföll!;) V6 ruroacht hot. UroachDn eaien Fahrlösaig'"
I,eit. Unaufl;wrl'ßc:.lflkoit unu Nichttl~währen dar Vorfohrt ge '
\'J(_JGen •• Gono.usin WfJior bot zu rn-ü·ren, ob Gi;li'lOSOC .•• 111..•••

fiijüofid prtlk·l.:ieche ~r'ffJhrungen ~um rühren oinen I'I-~d't f e.)u·.•.
:::oU!.j(aa bt:a1tzv. odor ob Oti ölloßbr~cht !;je!, ihr.l "inon Fal~r..•
tJchulku,..~ c:ll.~e OAV obsolvioron zu loaeun ••

Ans(jliliuComJ lt;~O'l:e siti O!:ll~; daß zwei noueinuurciato Diplo-
lill.Hurl. und f:i;n 30. 7. eincn V~r-
l~vllnlunfel1 _vJJruroBchtan. l~oinerlo1 Auswciß- und Fahn:euD-

: I .;pcpü,; ro vort'·;t:ioen IWfJllten und sich {jogulloui ti!J bC:l::iChtigten.

Ui:'IO Fflhr~iiuü oefoliren ;:u hoben.

CQno(a~in VJeiur er~vch1;ß durum4!.U vor.anlaeoen. daß 1-1it erbeitQr
ullr Dotec!1iJft Loilu FOhron einet) l<rflftf'.tlhr:.:augcD in Zukunft
ihn.JIi f'rotol~ollfJu~w:ui$, uie Kreftfo;lhrzou!)-Zul()~suno und kin
Führurochain bt:i eich führ011. Sio VOI'l.'/io6 dDl~ouf, daß Ve("'"
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~ic!lorUiloel1 dOß Status il1 Zuf<unft on€~rheblich seion und POr;eoJlon
ohne Ausweis dar Polizoi zugeftihrt wür.clon, von wo Gie durch cl:Lc{'
BOt6Chfl ft ;l,otjlnti fizie rt und abgoho~t w~rden könn1:(#l1 ••

G~noßsl!IHun ~a{Jte fil1na ernßte ÄUt;iwertung in der Uotsohaft zu.
4 '

Er schilder1;o, d.aß , dar nicht in B~a:1tz einer'
Fahrerlaubniß iat '. dEl\1Kroftf,4:lhrzeu~ gefahren h61bc Itllm zu Uben".

ee;l,. ~m. ,Beßi t~ eino(l FülirerGcho1neo und hebe alG

FshrlQhrßr fungiert',. J

';

Genossin \yai~r: verwies, auf c.U.o,Anm~ld~Jng zur Fe.hrophule ü~er
df;lS O'AV und auf dia Tatsache', daß Nict)tinhaber einer;; FOhrer-
f..:;ho:t.nee auf 6fffmtlichen, 5t,rtiJßen Kra~tfahrz$uoe nur unter Auf-
eicht e1nea zugolast)anen Fellrlahrera fUhren' dÜrfen.

i
" I, ,

2 •• JIIl60hließend inf9rmiQrte Gtlnoasin We'ier darüber, daß dar'
der '~OYR-DotGchaft # versucht hebe, 1m

\l'ors:l.ntai;"S!1op eine gefälschte, 100 .••.0ol1llr~Note in tJm;Leuf ;!u
bringen, Deren schnalle Zurücknflhm~ upd die Bezahluno mit
~11J1wandfro1on Deviet/n laoocn va rrriuten. daß 111m die Tetaacha

I dG~ BGtlit~o@ von Falschgeld belHU'lnt watt
;

Genossin Weior, er8uch~f) um Unterstützung und ZU$om~enarbeit.
S:1.o bat um '.Infonaation dQU aotscllafters'. und die Zuatili1n1unO
zur Oofrauuno dos ~urQh d~o zuetQndigen Organa
der DDR, um den Ur~pruno dar FaleohOßld~oten festzustellen.

i'

Gon06ßO I-lun' sagte die Information dOG OotGchaf.t~r~. l.,11Jd,~e1nl}
, • < ' ,~,w,,·

Bafraoung des (Ser Botschaft ,zu•.!,t.#e~'~'f8r:.;d~efal .
6chull Oollo •.'-~f\)oton noch vorhsndon sein, \'JAr;d~n~Y.~S!f~t\v,rnich.
tot. Zur Oafreoung der DDI~•...Orgene.wat1df,1 ...Q17" e1qJ~ nQP~II~S~6 mol •••

l:ll.) ••l~,l!Ji,l\l •.• "1$,, .• ,1 •••• , •.••••

don. ., . I.•..llA·' :

( t.) ;'j"J /-.:l.f ,
Geno6ein Weier bot, die tlvont!Jßll noch vorhandenen Fals(,~l!Jeld-
noten dun OD1~•.•Orgenen zur VerfOüu~ zu stellen.

,,,,"', ~ '. J
\ .,--:(!'/

HorzofJ
lL{J
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protokollabteilung Berlin, den 23. 1. 1987 .

Ver m e r k
über ein Gesprtich mit dem IIQ SekretHr der Botschaft der KDVR,

Genossen Khanq Dae Gil run 22D t. 1987'______________________ L ~--------------
"

Genosse Khang informierte I <laß der Botschafter der !<DVR anläßlich

des 45. Geburtstages von ~ ~ossen Kim Dschong Il am Freitag,

dem 13 D 2" 87, zu einem festlichen Essen einlä.dt.

Das Essen könnte sO\'lohlmittags ~ls auch abends stattfinden.

Es sei vorgesehen, Genossen Eo Krenz sO\oJieweitere drei oder

vier Genossen des Politbüros, einige Genossen der Abt. IV des

ZR und Genossen Minister Oskar Fischer, I<rolikowaki, Jahsnowski

Zorn u. 'a. einzuladen (insgesamt 30 Genossen).

Genosse Khang sagte die übergabe einer Einladungsliste.in, der

nächsten Woche zu.

.e>

/, " (,

Brtlckner

polit. Mitarbeiter

verteiler:

1x Abt. FO

2x Prote ,..I

,.



J)i; 1hjT~GliAFT
DER KOHEANJSCHEN IJEt!'lOKRATISCHEN \1('. .1IEPUBLm

JNDER
DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN in ; .d3LIK

BSTU
0242

Die Botechaft der Kor.~ni6chen Demokratischen

Volksrepublik in der Deutschen Oamokr.tischen

/ Republik bezeugt dem Minist~riumfür Auswärtig~

Angelegenheiten der DBut8ch~n Demokr~ti8chan

Rflpublikihre Hochachtung und beehrt sich, mit-

zuteolen,dalJ Ganosse Li Song Sik,.Militär,-PlOlrin.,_'. und LuftwaffenattOlcho der Botsch.ft uns seine G.ttin

Hang Un Sun SQwif9 sein Sohn _ und

Tochter Von _Rat der'· WirtschOifts-

Iilbteilung dDr 6otsch.rt btll'l!Iitsin fJerlin i1n~6kornmlln

dnd und ihre Tätigkeit .ufgenommltn habon.

Die Botschaft der KOl'tHanischtlnDemokr.tischon

Volksrepublik in der Deutschen Demokratischen

Republik bl!lnutzt liIuehdies. Gelegenhdt,das Miniet.rium

• für Auswärtige Angoltlgonheiten der Deutschen

Demokratischon Republik ihrflr vorzüglichsten Hochachtung

zu versichern.

Berlin,den 23.1.1986

Ministerium für Auswärtige

Ange18gGnh~ tao der D~utsohen Demokratischen R6publik

8 e r 1 i n
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weiterLeitung a'uf weisung ds odh der bv bLn an die ha rpem 2
I

mdi/odh

mfs/bv =

•... sofortmeL.dung.gem. 10.1.(1)

vu mit beteiLigu'ng eines angehoeriger'l der botschaft der
. kvgr in der ddr. .' .47.1'6'

wann:
06.05.86, 1130 uhr,
06.05086, '1137. vp bekannt
06.05.86, 1255 uhr abschlussmeldung vub

wer:
haLter. und fahrer des pkw vom typ "audi"

poL. I<ennz.: c~ 11-., herr
4t . Qotschaft der kvdr in der ddr, diplomatenausweis

wo:



1080 berLin-mitte, j._dieckmann-str./gLinkastr. vpr 1

was:
vu mit geringen foLgen zwi~chen zwei pk~, sachschaden
insgesamt 300,- mark (j~ kf;. ca. 150,- mark schaden)

wie/womit:
•der verursacher befuhr die gLinkast~., aus

richtung unter den, Linden, in richtung LeipZiger.str.,

.inentgegeng~stzt der·einbahnstr.
'hierbei kam es zum zus~mmenstoss mit dem ihm entg~gen-

kommenden pkw "tr4bant 601"

wen: '
haLter und fahrer des pkw ,Vom typ' 'trabant 601' f, .

po_L. kennz.: imp ",. herr
in ber~in, wohnh~ft in 1156 berLi0-Lichtenberg,

warum:
fahren errtgegengesetzt der einbahnstrass

e

was veran Lasst:
. .

unfallaufnahme und weitere bea~beitung durch vub =• \

pdvp berLin odh'oberstLtn. d. vp opahL~ 1320 +
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:.tationalpreistrejger (I. und !.!~Klasse)

Prof. ern. Dr. Ing. Dr. Ing. E. h.

Hans Frühauf

DDR-8027 DRESDEN
Zeunerstraße 91 48-99
Telefon 1.1-7 86 92

Prof.em.Fr./---26.12.85OM AKADEMIE OI::R \VISSENSCHAFTI::I1 O. CDR

An die
Botschaft der KDVR

zu Hd. Botsch. Pak Jang-Chan

B e r 1 i n--------
Glinkastraße 5

Sehr verehrter Herr Botschafter Jang- Chan

In angenehmer Erinnerung an Ihren Besuch, den Sie mir in
alter Erinnerung als ehemaliger SChüler(Anfang der 50-Jahre in

meinen Vorlesungen-an der Technischen Hochschule Dresden)
abstatteten, _wünsche ich Ihnen zum Jahreswechsel in Ihrer
Tätigkeit und auch im persönlichen Leben viel Glück und

weiterhin große Erfolge. -r,i': h t . h b d f t~s a m~C eson ers ge reu ,

nach so langen Jahren einen meiner erfolgreichen Schüler
wieder begrüßen zu dürfen,und von ihm eine kurze Schilderung
der Verwertung der meinen Schülern gebotenen wissenschaft-
licben und menschlichen Werte geschi~dert zu bekommen.
Während meiner langen Lehr- und Berufstätigkeit habe ich mich

mit Begeisterung der übertragUng der selbstgewonnenen
Kenntnisse und Erfahrungen --'laufdie jüngeren Generationen
gewidmet. Um so größer ist f.ürmich rückblickend die Mitteilung

des Erfolges. Ihnen wünsche ich weiterhin Erfolge

und damit auch Freude an Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit!•

.- ~--..------~ - ..•. - --- - --~------ - .•.--_ ..------_ ... ~.
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Köthen, den 23. 10. 87

Liebe koreanische Genossen!

f1ein i·:ame' ist _ . Ich 18se ,8i t

März dieces jahres ihre Auslandszeitschriften

"1<OR&::,4" und "I<area Today", (ie ~"Iirklich sehr

gut aufsernscht sind. Leider werde ich sie durch

•

,
die Post nicht mehr erhal~en, weil die staatlich-

\

en Stellen hier in Köthen etwas dage en haben.
(Im Übrigen wollte ich auch von den Botschaften,
aus China, Albanien und Libyen Auslandszeitschrif-

ten erhalten, was aber von Anfarig an durch unsere

Post unmöglich war, weil die Post in dunkle Ka-

näle geht J) ~1eine Nummer ist 0-214 !!! In I arl-,
Marx-Stadt habe ich zwei Freunde - einen Koreaner

und einen Vietnamesen - , die zusammen in einer

Klasse studieren. Bitte schicken Sie doch die Hef-
te dort hin! Ihre Adresse:----Vetter Straße 54;'~"""1

i(a r l-t1ar:x-Stadt

9022

In Leipzig bin ich auch bei einem Nervenarzt in Be-

handlung, der sehr gut Englisch kann und sehr viel

Interesse an den koreanischen Zeitschriften gezeigt
hat. Seine \dresse lautet:

OOI,tor"_'

Leif"1ziQ--- .•.•.
7030

Im Obrigen I~enne ich dort auch eine P-ussin. die I~ein

werio Englisch kann und an koreaniEchen Heften in

Russisch interessiert wäre. Ihre Adress~:--Nords1-rof3·e37/_
Leiozj.o

7010

Ich hof f e, r,cJ ß e :? Ihn en ~e f El 11eilt LI t, deo ich f ij r

Sie cro'?:e \·.'erbuncs<3/,;6chthc:be une-; sio ~;,'ei \"':81to,-e

Int ressen, dAn' Iter eine SO"·,j8tb;;r!:_;eri'1, haben.

Im Ü!?risen habe j eh euch di'= I<H~ IL SU:JC ~·,E~I<':

;, 28 und ·".30 erhe] ten Uf d ö] J..~n~:I-nstes gründlich
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werde ich Ihrer Botschaft an einem Freitag oder

Sonnabend mal einen.8esuch abstatten. wenn ich mit

der Gesundheit wieder auf dem Posten bin, denn Zur

Zeit in ich noch krank geschrieben. Es gibt da so

Probleme ~Iit der Dschutsche-Idee; ich meine deren

Anerkennung! EE gibt hier Parteigenossen, die sie

einfach ablehnen, 'ohne sie vorher zu ~ennen! Dage_

gen erkennen sie die albanischen Genossen zum Bei-

spiel an, obnolll in Albanien die IdeGn des Enver

Ho~ha diese rolle spielen! Im Öbrigeri erkennen die
koreanischen und albanischen Genossen auch

"CAS GRüNf= BUCH" von t'luammar el Gaddafi aus Libyen

an, was die deutschen und Sowjetischen Genossen ent-

schieden nicht tunl Dies und anderes mehr mußte ich
so nebenbei bemerken. '

Mein Problem ist, dae ich nach Karl Marx _ Friedrich

Engels - Georgi Plechano~ - Rosa Luxemburg _ Lenin

nicht die heutige moderne Sowjetideologie als i.eiter-
entv.icklung anerkenne, sondern im weitesten Sinne
folgende Namen setze:

St a 1in - f1ao Tse Tung - Tschou En la i
Kim 11 Sung - Kim Jong 11

Enver iloxha t-iuammar el Gaddafi

Ciese Persona, kann man unbestritten als kleine oder

gro(?,oTheoretiker betrachten, die irgend einen klei-

nen oder ~roßen "eitr8g Zum j'arxj.Elnus-Leninismus ge-

tan haben, t':enn zum Teil aL'ch ihre Theorien unvoll-

stöndig oder nur halb richtig/hE,].) folsch \"ijrAn.

Es 1::')n"ell nur. ITiJl c:uch sro::'eTIIBor· t;i_j'_'I' CJo?,() r-oh-

18 r in Th e 0 r i C LI!l r-: Pr Cl xis b 8 ; ehe n, 2- I:. (; r j,j [:l n ::=;.0 11 t G

jeden ~~oc',::=0 klc:i.I1_tlCCitrag zu cj.ne:r l'iBhrhuften

unl~ \·'uhrhcj.L.getreur:l1lCesellschc ftsi'dssenschaft I"l'jr-

r.:icen, ~.:,,;J:;st \\'2nr; sie Vor, ~inGm i'ioh[;r:If:1eclanerkommen

solJte. [x;[: .Ü:,t 1;.3Ü:G r'.einul,[;. lell Sctlde Illermit (.]i8

•

1mmer!



BSTU
0316

IIauptuhtei.lLln~ II
-cbteilull[.'; 10

.1 n f 0 r m a t ion
über den i~iili türa ttach~stnb bei der :Sot,schaft del' Z])V~{
:L11der DDn und die hoclu'unc;ir;e J iilit:.irdclcgü.tion [tUB del'
LDVH, die VOLl 15 •. 9. bis 19. 9 .. 1906 in d<?:!: Dj)l1 I/eilte

Sei t -i.n1'u115 1986 ist der· koreanisclw Liliti.lr[~ttEl.che"

• . Oberst IJi Song Silc

•

in der DDH ttitig.
Vie auch schon seine VorgHnger, ist er der llilitUrattacho'
(uuter ullen in der DDR o.l~kreditie:rten) mit dem ofi'el1sicht-
lichsten Interesse, alles in der und über die FVj. in .21'-
fahruug zu bringen. Es gibt nichts, Vlofü.1'er sich lücht .
interessieren wUrde. Die l~oree.ncr sehe uen dabei keine Ui ttel
und r:lethoden, einschließlich solcher, die U'Jer den l1ahmen
diplomatischc.l' Gepflogenheiten hinaussehen, bis hin zu Un-
höflichl;:ei ten • Sie nutzen die ~.,ö01iclü:ei "Gen <leBGustlunde,s
in jeder Bez;iehung aUD.

So km'l es z.B. schon vor, daß Verh'eter der 1.:ili türabtei-
lung der koreanischen Botschaft in der DDR nach offiziellen
\,lerksbesichtigungeu selbstiindiu.; die Verbil.1dlll1ßzu dieBen
Betrieben attfe:;cnonilllCnhaben - unter UmcehunGc1el~offiziellen
S teIlen der l"iV_\, wn \'lei tcre Infol'lllCltioncn zu 01'110.1 ten.
Belmnnt \YLU'deein Beispiel, [\ls sich die ·'~oreanel" ein l.:ustcr
für lTeutrouenschutz für Eanzel' boschaf±'(ji1 wollten, \-10.13 i21l1Cll
auJgrund der11naiven"Hai tl.1.ngentsprechender .JDH-VertJ..'cter
auch fast ßelul1Gen \~f...ire.

Der 11ili tiira ttach~stab bei der Botschd.:I:'t der l<J)VR in der
DDllhat inzuischen so viele Ol:ojel:te und I>;il1.richtunt;en der
IfVJtt;esehen, daß damit die l.IöClichl~eit .für eine cründlichc
.i.uj'lclliro.llGder !!VA r;egeben wür.

Zur Hib. täl'deleeation unter J,ei tune; des l:oreanischen Ver-
teidiC;lUlGsministers:

"~s wird cine;cschii tzt, daß diese ;.lili ttirdele[;a tion ·alles· ce-
sehen hat, WdS es zu sehen c;ibt. i·ielu' wird elen Vel';_yündeten
der Ylarschauer VertJ:agsstaaten auch nicht Ge~eiGt.
Bei einigen DDE-Vertretel'n rr<1rf sich die 1'r2.[.;eQ 0.1", ob
wir nirklich alle Detail:t'ragcn zeiLen TllÜSSGQ oder ob nicht
die üicllerhci tsintel~c8sen der l)D:~ i!.l \.Torcle:.'.':!:x·lli"lctstehen
und wichtiser cind.
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86 hat die kore~nischc tlilittirdeleGution z.R. das
cesamtG llechenzentl.'W1). deI' jW_';_ in Gal~ZaLJ_ bei
Straußberg c;esehen \.md sich QUS eigenon -."!t.mschmit
dem Pro blelil li'Ie::banisieru.ne/i\.UtOJ:'ILltisieru.ne der
Truppenfühl~ung der IJVAvertraut Gemacht.
(Vorgesehen \!C.1r,das entsprechende Zcntrt.1111in
Dresden zu besk::ltigen, ",as ZLldiesel!! Zeitpunkt
jedoch nicht lilÖClich wal"; Garzau wurde als _ilL1S-
weicho bj elet gcwEihlt. )

• Viele der dortigen AnlaGen und nachnor ullterlieg(m
der GeheimhaI tung. Eill ßl'oßer ~leil der l:'llgaben, die die
1COreo.lle1'erfLl]1l'en, sind als GVSeingestuft, so z.12.
folgende Funl;:te, die ·erli?utert vfLl.rc1en:

- Schutzvrir1ccll1gder Verbunkerul1g;
- Stärke der 13etonschichten;

Stärke dcr Ummantel',ung (Schu.tz der Rechner vor 13e-
und Abstrahlung); .
gesamte ,_j truktur des TIechenzentrUlJ1S;
Rechnertypen.

lJie l~oreaner haben datei l1.hart gearlJei tetll, in dem
sie alles ul1lmterbrochen LUlddetailgetreu notierten.

•
;/ei terhi11 vfUrden ihnen die I,löglichl;:ei teu der Kopplung
de.:r'Geräte erläutert.
Der Chef des Generalstabes der koreanischen Armee stellte
J.i'ragen nach I!Iöglichkei ten der rechnergestützten Erfassune
der VlahrscheinJ.ichkei t zur Zerstörung der amerikanischen
Spionageflugzeuge vom Typ sn 71. Es ging dar~~, daß der
Rechner anband vorgegebener Daten die günstigste Ver-
nichtL1.ngszone für die SR .71 feststellen bzv,: ausarbeiten
soll. Offensichtlich hat man in Korea Sclwrieriekei ten mit
der ZerstöruuG dieser r"lugzeuge.

Ahnliche Details erfuhren die I~oreQner im .PührLUlc;szentrum
der Luftstrej.tkräfte in Straußberc, no ihnen u.a. die
rec.lmermLLßit;eErfassung demonstriert wurde. D01't i'l'agten
die l~oreuner den vortrac;enden Oberst nach den FLU1kmeß-
sta tionen der j_.JV"~, die als das I/Geheimste" der IJui'tstrei t-
kräfte einGeschätzt -r/el'den. Der Obm.'st rroll te diese Frage
zunächst .l:1icht beantworten, erztthl te jedoch alles nach
einer entsprechenden \'leisung des Gen. Generalleutnant
Kunze. Dadurch vel'j'ügen die EoreallCl~ jetzt tiber detaillierte
ICenntnisse Z tU' Luftabwehr der DlJJ(.
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l~il1 ,nu dem Gebiet Ingel1ieL1t'-~echnischer "·ütßenlwuc1el
(ITJI.) in der koreanischen Botschaft scllon seit mehreren
Jahren tätiGer Oberstleutnant (offensichtlich Spezialist
für l'echnik, spricht gut deutsch, fährt einen neuen I.Ier-
cedes mit Zoll-I~.) wollte mit der UilittirdeleB~tion mit-
reisen, wurde aber·nicht mitgenOTilllen. l.i.:rwar nur bei Ver-
ho.ndl unßell und meJu~mals im Tagunr;Bzentrwll und in der Unter-
b'uü't anwesend. .

Bei der .Abreise der koreanischen f.1ili türcl.eleea tion wurden
einiGe DinGe im J?lugzeug verstuut, die oi'fensicht1i.ch SChOll
vor der AnreiBe dieser r;ekauft v/orden ·waren:

- mehrere Computer(anlagen) v/estlicher J?rocJ.uktiol1j
mehrere zehntausend Schuß )'jpo.rtl"fnfi'e[l~rnunition (evtl.
im Hinblick auf die Olympischen Spiele 1988).

Ab 30. 9 .. 1986 wird für ca. eine \foche eine Konsultatio11s-
gruppe aus der I~DVnfür Panzerlauf'l~011enC;L1mmiel~w1gkommen
(womit die Eoreaner offensichtlich Schr,rierie;l~eiten ha"!.en).

Dazu ist vorgesehen, daß vier Koreane1' in den Bereich
Technik/BeViaffmmg des MfiN der DDH konunen und sich. alles
genau ansehen können, auch die genaue Zusammensetzung des
GUll1l1lisLlSVI •• Außerdem wird über die Instandsetz\.U1G von Pal1zer-
motoren T 55 Gesprochen werden. . .

nach dem Besuch der o.g. Uilitürdelegation werden für 1987
viele koreanische Militärvertreter erwartet, die mit allen

, . Bereichen der INA in VerbindunG treten werden.

Del~J,11litärattach~ der DDR in der ICDVU,• Oberstleutnant SChvi'arz,

teil te über den j~bzug der 100 000 AnGehöriGen der ICo..reanischen
Volksarmee von der südlwreanischen Grenze mit, daß dies nLU~
eine Ilpropac;undistische I/iaßnahllle" sei. Die betreff'enden :301-
daten und Offiziere seien schon J.üngst in den cut sprechenden
Bauobjekten und v/ären auch ohnedem abgezocen worden.
In den lcoreanischen Zeitunc;en .wird lcau.tildarÜber gesprochen.

Quelle: IUS "Joachim Becl~er"

1:iaßn<::lhme:
- rJeiter~eitu.n['; un.Ref'erat G (Gen. DChulze)

Gent~(ov:
01 t11.
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übor ,~Iaivi tä ten ~er mi 11 ttl rpoli tiaqhon 'Abteilu'ng:: bO'i ~ar .8~~ec)1aft
der I(DVI~ in der DDf~' ' " . ',.' .. ; . ',' ,j

"

. . ." '.~ .1 .;"/ .. »>:~Y~~;',~.(::;::i:"".'~;~~·:.r;i~:'_'.. '
,In dar,:,.Ze:Lt vorq .12~ 1'1. b1e"20~' 11,t~986Ihiel1: sich;,der'ehem(ll'ige
t'li11tärllttacll~'pei"der 8ot~chDft qer KOVR ':!,n der DDR und jetzige' '. ,.'. . e tellvert re t~ndo Cher da r' V~rwa~tung . Interna t:Lonole Verb:lndung~n.: '.

, doe MfNV der I<DVR' . , .,' .. : " : ,_':J .", . " '.. ,', .t.. .... '
" ,', ',' ..i, """"";';':;-:"",I ", ~ ,•.•. r.' (" ::. '," ..' }.:""}" •.:'-.. '~ . '. " ,: .
,RI OONG J;L ,'. " '.. "" :" '1;'····· . " ""'~ ',,' ';;",- '.;:' .' ," " I

zu eine;! 'In'ape:~ t:i~n·ßreiSq. ·d~~:.:~e~~;·;~~;~'t;~·~lel:~~~\.~~:~i~lit~~'~:,";~e~':'k~::':~':~~'
rean~p'chen J"Iilitilratt;achCJa,:I,n den:.~o.:?iE1J.:!'st;f.schei1(l.~ndern f;:uroptls~':" :',
d1ente~ ·ifl der DDRauf •... , ,,' ".".,. ",,: ,::·'1"<' ': '. I.' '. ." ':'. 'I' I,. " ,". ' :, ,:" " ,"'l., .. \":'{' .,; :',' }"; ,;' . ". ' ",' ", .

In dar BQtschaft der.I<DVR in. der DDR,fand e1ne~':'Ednwöch";ige I<;onf~.., .. :. ':, " 11
ren2;",~ta1:t, pr{dpr, 'di~ in der: DDR; :d~r YR;Polf?,n~"der .c;;sr~."ul1~dar: '.~'.: ": ri
y'dSS~,'~I~~re~~~~fJrt;?p.~t~~t~ra·~~~~p~~:der.I)OY~~:!~:~,~ln~h.IO;~l'_\tt::.:'~,' < ,.' .,' :'" 1;

f 'i .•.~. ,.. )•• ~!- ~'•. ;~; ..•.~...• t " ; "", ~.' 1.. I .~ " ."R ..,":'~'i".:' ';' '", .~" : ...:.... :.. ,.' '. \
Eine l~lOalpg~':.Konf~.r~nz;soll·:l.n·,Sof:l.a.'atattf:l,nqp!1;·,woran 'sic::nr,·d.te·" ,',:,
k9r9aniech~n M;f;litärat1;6chG€f :in ~fJrr SQlkanJ.tln·qe.·rn':-'YR ßulgal';;f,e.n" . ,:;'. " ; ,(:
der SR Rumänißn *:. !JVI<, yormu t11c~! auch dar SfR~ i, beteiligen· werden. ".:': :i

,Bei ~iesen I~onferenzon geht es haup tsöch;J.ich um' die~. Abe tec!,ung " '. : .'" '
d~r A~ f~a~en.,.i·f?::.'d.as korn~endo,: 'oa~l~:::',__.': ' : \;:~<~.>t:,·:r'.:'.',-:'::>-:.::. . : ":'. : : .: ~.~;
Am 16.11. 66 wurd~ Ri Dong ll,· in d~~'VIV des'MfNV,~um f-1i,ttogeseen .:~
eing~loden' und vom stel~vortrotendon Chef, Oberat.Lindnen~,emp~ ,

..fangen~ Wi;ihrQnd do~ ·~!.?seno. tqilte Ri: folgendes·,mit!.. .! '··L:,,";,.', ' .::..'< ',',::.::;,,i":'~'~::;': '., "';":.:.::: \":,.,'. ,i;:":~<i::'~::<I~~:_:/":::'<-:,U;,;':\.·· .' '. , .. <"
-". Die Meldungen·.Ober' QI3!1.;Tod IÜIJI ;;n·~.sung8,:eind"eine,'Erf:lndun~L der,: . ,:.'-,.,

wes tlichan Hooicrr,unq von ..A, 1;>15.'Z' erlofjcn. :ln. d~,\ I<DV~Ih(;lt ,es. kai... ;';! ",

.ne der ge!I101d~ten'ErE:1g!1ie()~ ,; gegebon ' (I<e~,ne' ~alJ1;ftprecrorwagan," " '. '. :
~~!~:9~~~~~~:'·~:\H~1~,~.aet).".All~,~,. soi .n~u~'lmp~~~.~liS~ircll,~. zv~e~.k- <;::',' ':

". . i 'J!r',') ",i"i; : : " : '.. " , ~I.', ri'" > "
. " '. . ' .;. ~, I·· ' .

• ';' ,J , J" ",,:'- "

.', " " I
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I
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" !,'



};.
'I : : ;r 'l f i 4, • I !

:' .' , '.: : :;. :;1::', ;:!;~V ....• . 2· fb~~3
••• J,_ ; I' I .' I, ,. f_ I ., ' •i . :~.l• 1.-,I ~!,~I~-: • , .; 'f

, J 't' !. I 1. ,. ..' t.. ... , f .'. ' .r .. i. . ~ .

,\1;,.1.. -;:"'1:':,.>.<:, .' ,' . ."'~:;":i :,i::.~;,::r>·';;J;,::.,'/.,· ,>,r;!\iY:<: ':;~.' ',1'(

,.. Die !'lil~ ttl r~ t tocl10s Li nd' afido·fß·. d;t'plomgt ische, I<r'e:!l'sti:; i n~!Phj ong-
~. j".;; M jang',habon im ZusQfI1monr,onq. lIlit'·de·In ..Besuch .doß G~n.~.:,Hone9kor~in .

. der ,1<OVf~ eing6s<;:hntzt I daß, (1~ch' k.ei n· 51;80 tSI!lenn. ~o '.emp fange n,'
wurde.:iDer~jctzi,g0 1·'!;l.J,itiJrattach!;J.<;ler J<DVR, to:qte. 'ds4u nocl1.mitil

. daß 1~1m l~' ~un8 einon: gr·oßoq. Ante,:ll daron hntto'~ .Qoß··:dieDo6! '. .'"
~Tre ffen zue tande kam'" Golde Sei ten. so1e n m:lt dom' Bosuch·, zuf r:to-'
"den'g'eweaon. Oie 'l<l.lVn'li·ebe gezeigt,,. V~DZU(üe in de~.:Lage,·1st~ ....•:

wau i:~~~Vo 1k . tll~es auf dfe. 8~ine .'eta J,len ki;lnn" 4 :.' '.; i~::''.'/,;. . ,
,', ,·:<!~.II .': ::. ,1' . ::~ ':)~\~. '~::.:.:,:: 1',';/"." '!~t/:\}~::,.:':,:! ,., .. : ,
Dar je.t~~gfJ t-Iflitörflttochfj der' I<DVR'··l..~·bor;l.ef :eich. p~'~ ,se'inor V~-
€11tu aill. !.~4•. :11..• 86: auf ein V:1.ar ••Augen-GeQpri.iah de r.; be~t!en .Gene ..•..
ral~el~retäre in .der I<OYI~,wobei Gßn~ Honackor·.danaCh ge,fr~gt: or-

,!.den 6e~, ,wip da~ Al:wJa6ser'v9n Sch:1..ffen ~11.'def'! !~18fß.r:(.\.Qer:ODt~ be,..., .~",
.. ee1tig~ wird. Gen .• Honecker 6011 geantwa,rtst. haban~'r-Ii-lal~ sich. dia .:. ".

I<oreanflr: m~t dieser Frage. ~n, a!Jn' 'Cref qQ'r Vol~ßm~~.:(r~, ',wenden '001 •••.. "'~~":1
len. Nu') mochte. d;l.e...l<OVR:.tlJ.ne ent 6prec~_1el1de Qe.~f3gtlt;~~n...entsen~en •. '. :j,~;;.11
(Von. der VI'(Y"1rd,:;;z;. Z •. -l?e~!Il .MfM ~fepruf;t I ob ;e,p.: Qj;:~~ !~ßo~che :Au~.e-.·" ·.·~~.;/;:!i
rl:Jog d~ ~ .Gon. jl0 n~c~Q r, ge g~ bon. ha t).",. . ,'f", ," ··i1·';t·"?~;:;,~';::'~~i'.:~.:i:,·j.;i;~.:~7'!' '.. ' ..~. i I~.;,.(;I

' ';', ';"', '.'J:,';,;\;::.;. ,~..~;.: ":, "', .::._>:. '. :':1," "I::,i~~:;rl,~~ir;trl~·~':\:·:,··j..~,;;;'·".;:,,;,..',;oJ i~ . .', c .'.>::'{;;~Ij
Die kore~J116che,:Se~ t~:5chHlg t .vor,.: d~ß da r Ch~.r.: qes.'f:Genera l~ta':';....~':'',:.::,.·{;·/".;;;'I
boe· der. NVA~.!Ge';eralobe~$t .Strelatz;.·-1987 dio KOVR.be5ucht~. ·A\.!ßer •.•,,/:r:~,.'.~,1{
dem 'f3o~l 'ei"ir:Peleopt:l,on:.der VIV d;l.e'.'I<OVR. be~4chen:l·:·.; ~:'.'.>:/_. :':~j.:.'~<:.~..?::.:. ,ti., >, ,',"'~ .."·.I: .....:':'--.>., ..;....,'.,'.!. :: '.~' .,', ; .' ,;.'..: .' '''''f':::;F,; . "d:.~:,.: . -':..:' ":,.",:~.;\:.':.,.
Anfang' ot~to~er.';:d~·6·: ;:J~hre~' tibt)'rgab '·qa~. ·ko rea nische ~M,.li tä ra~ tßch6 .. ,..': 'f~'\'.~:;\',;:'
Li: Mata,niß~ .Q Q8 r ic;!aß f'1C!l1over;. "Team Sp;l. ri t ·86 ",: "i'1 n~.koreanische r '.'..'<J':':;'>:":::~;1::' .;1,
Spraohe.j' (~:t. wQ~.lta d~eees Materifll:ursprOnglj,'.c!1: e~nern Ver.t.rotl~", :"'~'·;;..'f,·".;;:;'
der Verwa 1 ~l,Jn9;·IAyfl~lä rung l.de 6 fv1fNV ,der DOI~·po r6önJ,~oh 0 b.ergeben) '"J":;;";:4j! ~\:.:;1
Oberst' GrOnberg,:.\Qer übQr' al1geme:t,ne korQan;l.sch~; $prachk(:'nntt.'liape ....•:(:· ..·~~.,..., .
ve,.fa9t,:ac~t\~;z;t 'eiri; 'c;!sß'da5 Material, von geringem Wert':sei·, kai •.•('.i.:,(·· .. ,!
nen Geheilllhal'(:l.lng5g~t;ld .habe und den C11arakter"e'iner' .ausführliohen;·; ':.;',:',;l.'· :1
Zei tungsmeldunp. : ;trage •.. :ell!, Z~E!amjllen~~ng m~'t, da r;r.Übo rgabe '.df,l{.'l' Ha,t'~!!!'.:' ';~"-:!~.\;"',l".' ;,.

rials ·wurcf~ b~~~nf1t ," daß. in dem Apkommen,,: das· d~.e, qener81stab •.•·i~,.: '.;:.~.. , :1:
ehe f~ be;lpe.r.·.·f.tJI11~~n.(da r.,.OD~· und', da r ··'1<DVR).j.mESb.~t~rnber .19~6 uh-: ':i:.T::. ',,'"':;

. ter~eichn~tel1;nqer. gegen6eit~ge Austausch.,von)1.nf9rmationon- Ober:.' .~.,:':;, '::.
. . pie AufklärI:J1l9~ntlt1gke:l.r'gßgQnaber ,den Armeon:idQr. je~eiligen' ;t.rnl'lo ••• ,,:;.,;~,;.<
. r:l.alist:t.~chQn('N~H;l)bf.lrWnoer ver.ein!;>art \<'furclo••:,Pa5"ba.~eutf;lte·~;· Oflß . c •• ; •.••• ; '(.

dia' OOR üb~.r·f:~r.I~f)'nntn:L~~e zlJr·,NATO ...(spe::;iC:Jl\' Ol,lndeswehr) und die." ..~,; . ,.,
j<OVR Ober d.1~, eOdkorßElni.acheo: \.:I nd "J apan;l.~chcn,:. ~ tr~:!. tl<rtH te' und.H~k- '. i' .;.....•,.:.

. tivit~ten b~richton wßrden •. '··;' .:; .. , ; II.'··~""·'.~:~I.·.::i'.: . '::,.... ' ' ..L •••••. ,.,.,

". , :' . ..: ..••. ;,'i .,.', . ,,_' '. : .. ' '.' i •...",':\:" ./:. ,,;o:'·>/it:··,~ I:,. ',:. '.:~'/.:\ .. : > ••• ,:'., .' -: • '

Dazu '~urd~ . f~a t9~ l.egt f: ,daß beide . Seiten· eine .Arbe:f.t~9ruppe ~bane nn.6n·,: '., '.
die dann weitn$e7.ß~i1;;I.9 in.beiden Läl'1dorn :t:ngcn~und:daboi jeWo:!.~6:. / ..'.,': ~
beretqn, W6a ;1Jl komrnondQn Jahr· unternommen wird. Dia, Forml die'. ..; ',,'
durch'den koreaniechef1,r1:1,l:t:ttlrat'tac~~.prF)kUz1f)rt,wurdel ;;l,st da •• ':,', :.:;.,< ..
bei n1ch1; vC)r99.~ehen.·:,;. , .... ;. ;::.:':" :.<'. ~ ". :,.... ,".;I',~,;:. :'.(,': ,;'.' ;';.,.,' ',:'

':.", '," ,,: ,,:.::t;Jf1~:~,.;."~::I~':'" ~..:.:~..',~,<_:,;,!),,;, ":~"~\~;.ll~ . I·...t( ...·,..-~.~..: '.:..•. l'}...:.. ~;.. ; .... ::":.. ':' .. ':,:,~,,"":'
per kpreani ach~~~ptßpha 'her. w~rd;:( ~ride' Novembßri' Anfang De~Qmb'e,..i'·.~··:",,:.':;',:,,{~:':.,
a1nen F1~mGockt~P·,· in dflr.· r~qtecha ft durchführon, :bc:Ii·. dem;oor. 'F:!,lrn -;- ':,. :·~:~;·1.:>1
abor den El6suqt\!.Ü1~s., Gen. Hon~cker ·in .der l<I)VI~.·Qeze;f.gt we.r:clen 801l •. '.' :5:<',
(Diofilor Film ~~r.~:t:vorauesichtlich .auch:i,n deriNIV i·unP ..in e:l.n;!.gcn ~ .. '.. " .;.
Truppenteilcn'f~~r': NVI~ OO~6:lgt werdCi'n.) I.' ,:: . ">:1 ..,'.;: :' ·1.:.··.·;::,'.·,.;:-: ... · .. ' .. <:,' .

. .' 'i:'~;~:::>, ; .' 0::'.,.:; '. i '.: .,t:; """ '!. ' n,;i' ::,,,,i . ..;'. .

:' ... ·t,J'J :.., " ,. ", '~.': "i ',~ .' '.

'-'.::~~r . . .",, · ' .' . ·'...·:1\:...: ... /·:·,: :. ,',
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üb :,. ~ill G~;;;pj~tich d(!u ._;t~11vC:.rt '·c tflre .dco ehe fu deo f-rotrJk 110,
G'Jfioc61n t~·td.H' ~ '.dt OOf;! Rßt' dür I~DV'-Botschaft f . G&noo:.Hw litfll
TU tlU51, am 12. AugUfjt 10ü6 .-'*-- ....•.••.••••-•..• " ••• .,•.••..•...•••_. _._ •.••••.•_" .•.•.•-••_•._._._.--_. _._. I __ • _. _. _·_oi'_..... · _. _._. __ ._

r
ToilrJohfl!en Hi:tarueittH"in ddr l{!)VR-ßotechaft.

Ct:n05Q10 11.;:I"z09. po11t:tE.ch r t·1;1.tarbßito.· der
Prot okollabtoilulig

OfjQ Geoprtion f!Ul~ Duf Wunsch der Protokollabteil,ung ~tatt.
Gono~~ßi" \'Jllier bezog eich auf bercit.o früher p"führta Gß'"
cpl",j.i~h(J;':u dOll·zahlreichen Verl<ehraunflUlun von Mitarueitorn
der Uotechaft. .

•

". ~ie Gch11d{)rtü, daß dGr de~ r.Jatschart," 2-c'c~'O

soit; seiner Anl,unh 1m Ouoi 1985 1>orY1t;3 6 Vor •••..
!,qhreunföllo varuroecht htlt. Uropchon sQien Fahrlässig... .
I(&it, Unüufr.lorksßmkc1t üncl N1chttJ~währera der Vorfr;.h.·t go-
WOBon. Ger~oElein ~·;(J:l.erbat zu prüfen, ob Gunosoo.'· •• (10'" .
!lügend praktj;eche fZrfahrungen zum Führen ainen I<raftfahr ..•.
%OUOOO bco1 tza. Cl<!er QIJ oe anoebr~cht 5Qi. ihm einon Fahr-
Dchul!.;ufiJ dtis DAV poeolvioron zu l.oG~ßn It

, .

Ansohließend legte oie der, tloß zwei noueinoeroioto 01P10-
moton. und • am 30. 7, einEIn Ver •.•
kohr$ul1f.al~ _v.grursachtunf l,e1oo..-1<#1 Aurme1e .••.und Fahrzouo.••.

:]i::POP;(.t1 rQ vorvieiaon I,onnten und eich gagcflooi ti9 bezieh tioton.
das FahrzQua gefahren zu hmben.. .

Gl[;ncw~in .16ior ersuchte dDrum ~u vorcmloeaon, daß f'1it6lrbeitor
~4Jr Ootech.aft beim r-ühron eines Kraftl'.clhr.e:eunea in Zukunl:t
ihron Protolwl16u;}wois. tl;l.~ t<raftfeht"zeug-Zulasoung und elen
FOhrcrech;.J;Ln bei eich fOhr(!Jn. Sie:; verwico danluf. daß Ver-

. .
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sicherunClon dO(7 Statl.!s in Zukt1ilft'.onerheblich soien und Pareonen. '"
L/loe AUSLiloio dor POlizei zUgeführ~ würden, Yon wo sie durch did
Ootochoft identifiziort und a~oehoJt ~a~den kannten,I

I

I
I

I

Gßnoese liuil fH~(Jtc eine orn~t(J' Au~we'rtung in der Botsohaft zu,
~r achildorte, d&ß der nicht in B~oitz ~iner

I . . •
Fahrorleubn:l.ß iet, Utlij J<rtlftf1~hrz:euq gcfehr~n habo "llm zu übon"'.

eßi ;J,m8es~tz eines Füh,.orG~hoine.o und hobe Elle
Fahrlohrer fungiert.

. \

Gonoae1n We~t)f~.VG"'~ifJa a~f die Anrn~ld~mß zur Fahrochul~ über
d.es o~V und auf dia Tatsache ~ daß Nicfltinhebßr .eines FOhr.er-

' .. '.' .
eche1nea Guf öfffJnt11ch~n St,roßen K,..a~tfahrzeuoe nUt- unter Auf-

. I .

er"cht ~:tne6 ~ugoJ.s5~enen Fehrlahrora fUhren' dürfen '"
1I

I
f

2, Anech110ßend informierte ConOaeiJ1' W01~r darüber, dGß do"
der KOVR•••Oo'tGchaft, v6rsucht hel;l,J, 1m

"/,' V'ereinta!: •.•Shop eine oefälschte, 100-~o:Ua"-Note in UI1l1Cll:lf ;l;4

bringen. Geron schnolle ZurüclmahmQ und die Bezahl,ung mit
E'inwandfroj,.Qn OovisQn lasQtm vßnnuten~ daß ihm di~ Tatsacho

. . ' \ .

,'eo ßositzes Von Falschgeld bekannt w~r.

genoa~~n Woicr ~rsuchte um UntorstOtzUi19 und Zusammenarbeit;.
Sill but ur_n .. lnfono,.,t:f.on dQO Botschafters', und die Zuat;i(~mUn9
zur Oofraoung des euroh dte Zustöndigen Orgß.l1o

I ,dar DL?R, um den UrsprunG dur Felaohgold'1oten fe~t4us1:ellen.
\

.
I'. I
I

~I
I: Gonoooe Hun saute die Information d~e Oo~echaf;~f~'J~lJqve1na

00 f regunU dea :der Botschaft zU"
1

$RIXf'Q'n;dii.'e fel-
. . , •., •.l t. , ••• 1 ~.7 t..,1 ". .4

noch vorhandon sein, VJB,;dcn'.Jf±~9~ v~rn1ch •...
der DD1<-Orgene.1fJi3dr,19,. vr ..eiglL !19Q[Jfl}als mol ••.

> l,:{i~}i.,Ut.uf .•t,.ii ,.1,t:.,It.· •..n.."JU •••..• L.

,
'I
\1q

UChCi1 OollClr"~Notcm
tot. Zur 8eir~uung
don.

. ( t.) .~lV ,:~ l .1:
Genossin ~lIe1erbpt, die evontuall noch vorhandenen FEllech~eld ..•
noton dan ODI~...ortJanenzur VerfÜ9~/ zu stellen.

( I' -,.,_. .
• _"C i ,

Herzog
~~

\

\.,
.\
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Bor11n, den 15. Juli 1987

V e 1.- 111 e X J:

i.ibGr ein G<:::Sj"Ji:llclJ des Sbd] V. dtH, Chefs des P)~otokolls,

C:011n. 1-:1ö1.:z(:'1', mIt d(.:ll! j~il1: d":l· l:.LNR--Bc-tsclJC::i't, (~en. fIan Tae Hun,
~m 14. Juli 1587-----------~..__ .--.__ ._. -- _-_--_ ---.._ .._-_.__._---------_._------

Dci!"..i C\::LprHch fund elltf tJldlliCL dlZ): Prol:olwllabtellung statt.

Genn. Klötzer Ubergäb dt'.!l1 ueim Versina-Shop v,eqen mifJbrlluchJ.icher
Nutzung eingezogenen Diplornatenausweis Nr. _(les

- uud df;n Nitarbe1.terausweis '_des Hit-

Sie verwies auf ein ~hnlicheR Gespräch
vor ca. eintffi ,Jahr und tlrsu6h1:i~ um l\us\vertunq in der Botschaft,

um einen ernelltrm MißbrLluch nlr die ZuJ\unft ltUszuschlie.Aen.

Botschaftsrat Han bedankte sich fUr die· zu.rikkgegebenen Aus\ou,d.se,
hedauerte dü?sen bcretUJ 2. PalI des Ausvmismißbrauchs und brachte
die offizielle Entschuldigung der Botschaf1: fUr das Vorkommnis
vor. Die )I.ll~rtlE:genheit ~;ej_ tll der Botschaft sehr. ernst C1usge-
\-Jertet worden.

D(::l1CiplülOa Lcr":ausWf:;!,,,lalLe 6L. korean. Diplomat aus einem

dritten I"ond benutz·t, der "nur ein paar Zigaretten kaufen wollte" t

den Mit~Thejterausweis ein llEU eingetroffener F~hrer, dessen AU8-

",cis noch nipht fert.ig ge\Tesen sei.

Er hoffe, daß r,ach dieser Jl.uB\'7ertun~!keine tihnlichen Vorkommnisse
Jnehr eintreten werden.

I .'

Hel.·zog------
1 x FO

I .A Phjongjan~T

2,)( Protokoll
L ,
J
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_4u:'5 mir zugestellten Briefen der Botsehaft KorE-as

l) Das ver~;111te Nauöver der USA, und SlidkoTl'tELS"team spirit" (Ge-
m~inschaftl3gel st) ist in der Tat di eees Jahr größer als je
zuvor und hat allch aggressiven Charakter. Zahlenangaben cUlS dem
Brief.
rJordkorea hat daraufrlin volle l,lobilmachung erklärt, auch die
150 000 Offiziere und Mannschaften, dIe man spektakulär in
dIe Wirtschaft überfLihrt hat, sind wieder zu den Waffen gerufen.
Z_;"eifellos eine Überreaktion, trotzdem 1st d.ie Situation
bedenldieh.

2) In einer Mitteilung über das 13. Plenung des ZK der PdAK
erscheint b eachtlicher\'/eise der NameKim Dschollg 11 nicht ein-
'einziges mal, weder als Redner 110chüberhaup't.

Einschä t zung:
Die militärisohen Vorgänge muß man im Vorfeld der Olympisohen
Spiele sehen" der Süden zur Festigung der Abwehr eines Angriffes
aus dem Norden.
Ein bevorstehender Angriff aus dem Süden t mit dem die Generalmobil-
maohung des Nordens begründet wird, ist sohon angesichts der bevor-
stehenden Olympischen Spiele in'Saul völlig ausgeschlossen.
Die Nordkoreanisohe tlberreaktion ist normal, 1Il1ii man muß in allen
Fällen 90~ abziehen vor einer realen Einschätzung.
DäS ganze ist ein "Papiertiger" und wird kommentarlos in ~ich
zusammenfallen. .
Einer der ~rund:fah1er in Nordkorea ist Bie penetrante Überschätzung
der Bedeutung und der Eins~l;:tätzung Nordkoreas in der' Welt. aog{U' in

, de:c~,ßQ_zi4llat.1ache~~.,.:Pft,~:L:m.~~e,,!!p-'?lJt.i:.f;.:.(}l:!,'..?1pr.:. E!l.,e:c.~~ de~ ..
Nationalatolzes' bedingt sein, 'da' man es aber' auch '-in PUblikationen
au:fnim!nt,·di~."'f'1ir;das Ausland b'estimmt sind, könnt~ man schon!f.ii an
eine "']j'ehlainsWiätzung "ganz generell denken. Das' könnte" zu 'einer
überschätzung d·er.....·Hi:l:fe' :führen. die Nordkorea im Krisenfall von
außerhalb zu erwarten hat.
Ein solches Rundsohreiben zum bevorstehenden Geburtstag Kim Tl. Sungs
BIn 15. April', eine Art LobUed auf die Geburtsstät'lie /Jlangjongdä.
Zitate: .

"Wenn die Menschen der Welt das FrUhlingsfest :feiern, richten
sie ihre Herzen nach Korea". ,

" Die Menschen in der ganzen Welt ze'llgen immer größeres
Interesse für Mangjongdä."

"Im April vergangenen Jahres besuchten die staatsoberhäupter
vieler Länder Mangjongdä.
Dann werden sie aufgef"tihrt:t TTganda, Guinea, Äthiopien, Angola
und Madagaskal.'.

"Die brennenden Hoffnungen und Wünsche der Menschen in d~r
ganzen Welt, Mangjongdä zu besuchen •••• ".

Tlies muß man all.en Nachrichten aus Nordkorea immer zugrunde legen.



i.. ~'. jl"c/,d,P/fr.
'a,~~ ~ l ,f,W. r(& n';.;:U?(_
~~~~-j> \ / I - ~---

aus dem Russische ~' '.~ ."I treng geheim! / ~.f:;:;~/o~/)Q/ ~,Jr1064/86 /v/
Zuverlässigen Hinweisen zufolge fanden im März dieses Jahres
in einer Einrichtung in Berlin, die Nordkorea gehört und un-
mittelbar an die Botschaft der KDVR in der Glienicker Str. an-
grenzt, Gespräche zwischen einem zeitweilig in der DDR aufhälti-
gen Inder und einem Pakistanen, aber auch offiziellen Vertre-
tern der KDVR über den Kauf einer größeren Anzahl Waffen, die
in der KDVR auf sowjetische Lizenz hergestellt werden, durch

Ube_rsetzung

Erstere statt.

Im Er~ebnis der Verhandlungen zwischen vorgenannten Seiten wurde
ein Geschäft über eine Gesamtsumme von 2.315.000 amerikanischen
Dollar abgeschlossen. Die Bezahlung erfolgt in Wien über die
nord koreanische Bank "Goldener Stern".

Entsprechend den Geschäftsvereinbarungen sol~die Lieferung
der Waffen in der 2. Aprilhälfte dieses Jahres aus der KVDR
über Varna (VR Bulgarien) in einen pakistanischen Hafen begin~
nen und von dort Über Land weiter nach Indien.

Die gekauften Waffen sowjetischen Modells sind hauptsächlich
für indische extremistische Gruppierungen bestimmt sowie für
einzelne afgkanische Banden-Formationen, die sich auf dem
Territorium Pakistans befinden.
Diese Art Waffenschmu~gel gereicht zum politischen und anderen
Nachteil für die UdSSR.

Wir sind daran interessiert, daß alle Fragen, die mit solch einem
Waffenachmuggel zusammenhängen, unter Kontrolle genommen werden,
um dessen Unterbindung zu erreichen.
In diesem Zusammenhang bitten wir, uns liber Ihnen möglicherweise

1 bekannte Hinweise zu diesem Problem zu informieren und nach
• Möglichkeit zusätzliche Angaben zu dieser Frage zu erarbeiten.

~ Die vorgenannte Information bitten wir strengstens geheimzuhal-
[ ten und nicht zuzuIßssen, daß sie nach außen dringt.

übersetzt:
~~
Petrick
Hptm.
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Referat 6

---8e rlin, -4-§.-- 7.
schu-ge

Information

Durch Gen. Bis~op, HA XVIII!2, verantwortlicher Mitarbei-
ter für das Ministerium für allgemeinen Maschinen-, Land-
maechineA- und Fahrzeugbau, HA SPI, wurde mündlich folgen-
des bekannt:

Die HA SPI der genannten Einrichtung hat Kontakt.zu dem
Diplomaten der Botschaft der I<DVR in Berlin,.._ .

.-sekretär lür Handelsfragen.

Als offizieller Vertreter der koreanischen Bot~chaft ist
•• beau ftrag t, Kon tak t zu Einrichtunge n der spezie lIen
PrOduktion der DDR zu halten und die Interessen der KDVR
zu vertreten.

Hauptsächlich handelt es sich hierbei um Einzelteile für
Jagdflieger bzw. bestimmte Radar- und Ortungsgeräte für
FlugteiJeinrichtungt~.

In diesem Zusammenhang erkundigte sich" bei einem Ge-
sprächspartner der HA SPI über ein spezielles Ortungsge-
rät für Raketen, was in Jena produziert wird und der höch-
sten Geheimhaltungsstufe unterliegt. Bisher ist ungeklärt,
wie _ zu ~ieser Information kommt. .

Bei _ handelt es sich um einen der vier koreanischen Dip-
lomaten der KDVR, die im Februar 1986 laut Westberliner
Zeitschrift "Berliner Morgen" -wegen~undurchsichtigen Waf-
fengeschä ften" aus Westbe rli.n ausgewiese n wu rden.

d!L(
sfh(ulze
Hptm.
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Zollamt Berlin I

10,9,1,0 I

Berlin. den ,,9.5 ;rr
Nur tOr den Dienstgebrauch
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~'~-r~ Gespräch ~m Zollamt %~~

Land: /j/,b) Y/[

Gegenstand:

Sachve.rhal t :

~.~ ~~.~ C:~~-~-'
a~/'i--4~ //~ ß ~~ ~/;(..

l,.A'w-f~~ Y./~I /d'VW"~ ~~ c-J/«" ,#~
;tJ,c.' ~·f~;..-...." .~~~ L'/ dc-'Gc~.:.-~~

C-c~~4b~_e0 r_; 04..,..> ~c~/,,,,f'/~ ~.4k",~~

~ n;'f~ ~ ~~__, r ~e,;,f V~k L/

~. t·VJ~'t

~ ~ /!tl"{ tIvvv.r

Lj .[. ~. dl,v..

1i~/. .~
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für diplomatische, konsularische und andere ihnen gleichgestellte Vertretung"n in der Deutschen
Demokratischen Republik und für bevorrechtete Personen dieser Vertretungen

~ie Vertretung") vie notschQft d~r KvV~
-----'-------------

Die bevorrechtete ferson")
-------------------------------------Nam~ \lornom.e ----------------

Rang/Funktion

beantragt die Zollabfertigung der nachstehend bezeichneten Gegenstände zur genehrnigungsJreien
und gebührenfreien Einfuhr/-Au.s..:uh.r,")

Die Gegenstände sind für den dienstlichen
bevorrechteten Person') bestimmt.

Die ZollabfertiglJng wird am

Gebrauch der Vertretung! persönlichen Gebrauch der

._-------
Datum, Uhrzeit

om Zolldmt für die Abfertigung von Dip!omatengut
in der Vertretung _

in der Wohnung

gewünscht. ') Anschrift

8.'.1983 .LoJ..'lin
Ort. Dotu'TI

Bestätigung der Vertretung _

I I I I
Ud. Nr. Bezeichnung cer Gegenstände Mengenelnhell Menge VermerKe

ch~·~,~ ~ S-O (1- kua:._

-

IV 137 VV Holle Ag 309/80/1112321137 0.3 81 i> 100 (10405) IIJl4/U
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Berlin. 21. 4. 1988Ministerium für Staatssidterheit
Operativ-TechnischerSektar
Abteilung 32 Tgb.-Nr.: k~..I Y::..~.~.L7.3 .

j)Jb/1.1srj,jJ f. ,
Ministerium
BezirksvelWoltung/Verwaltung für Staatssicherheit .

~/Abteilung/KD.. . 1IlA.p.t., _.:1.9. __ .

Nachfolgend wird der Auswertungsbericht zur Kenntnisnahme und weiteren Veranlassung übersandt.

Anlagen Tab e11e
Untersuchungsmoterial
Fotokopien
Negative

3 Kopien von Listen

Auswertungsbericht zur Expertise Nr ~..s.~..~.?.~17;
B• .,., .Au <ik"nIL_vP_~.Lßg'l._lf~fw_g~.Q."rg_,,~.~ggl<..__V_.Q"--~.~~ßl!_~."l_!f}_~....J"t·._li:_~_
Bezug: Ihr Schreiben vom ..7., .4 • ..1~ ..6.ß... . . n •••• Tgb.-Nr ~t:::.9.II'._ J.Q.~.~L.?~ _.._ .

Die Untersuchung ergob:

Oie Namen der Chemikalfen, ihre angeforderten Mengen und ihr·
wichtigster Verwendungszweck ~ind in der als Anlage beigefUgten
Tabelle aufgeführt. Unter den Chemikalien befinden sich keine
Gifte im Sinne des Giftgesetzes der DDR vom 7. A. 1977.

Auffällig sind die relativ geringen Mengen der einzelnen Chemi-
kalien, was den Schluß zuläßt, daß diese für chemische Experimente,
z. B. im Schulunterricht, verwendet werden sollen. Es ist nicht
erkennbar, daß mit den Chemikalien-Substanzen für einen bestimmten
Verwendungszweck hergestellt werden sollen. Für Fotoarbeiten oder
zur Herstellung von Sprengstoffen sind sie nicht geeignet.

1. Sachverständiger
fUt forensische Chemie
Diplom-Chemiker

Haberer
t-1ajor

T-07
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Bezirksverwaltung
für Staatssicherheit
Abteilung Ir

Cottbus, 24. 6. 1988
;?_/he-pl 4lr.gO 18B

_! 1>11 4iY.(,191ft ~

Berlin

Ministerium für Staatssicherheit
Hauptabteilung II/lD
Lei ter -

Bericht zum Aufenthalt einer Gruppe koreanischer-Diplomaten im Spreewald

Inoffiziell wurde bekannt, daß sich am 24.4.1988 eine Gruppe koreanischer
Diplomat~flim Spreewald aufhielt. Dabei handelte es sich um 4 weibliche und
8 männliche Personen, \l>/8lchemit den PKW

CD 11 14
CO 11 - 55

aQreisten. Gegen 11.00 Uhr sprachen sie in LUbbenau einen Fährmann an,
ob er mit ihnen eine Kahnfahrt macht. Oie Personen gaben sich als eine
Flugzeugbesatzung aus und-wollten im Spreewald allein sein. Sie brachten
Nahrungsmittel, alkoholische G~tränke und einen Teppich mit auf den Kahn.

Bei Lehde leote der Fährmann an einer Wiese an. Dort tranken die Personen
in kürzester-Zeit sehr viel Alkohol. Mit den Frauen wurde getanzt und Zärt-
lichkeiten ausgetauscht. Einige spielten Volleyball, waren jedoch 50 betrunken,
daß sie ins \~asser fielen..

Zum Schluß der Fahrt wollten die Personen die Fahrt nicht bezahlen und be-
schimpften und beleidigten den Fährmann. Gegen 16.30 Uhr legten sie \'>Iieder
im Fährhafen Lübbenau an.

Oie Persoreo sagten, daß sie im t·1aivJieder in den Spree\>laldkommen vlollten.
Bildmaterial zur Kahnfahrt ist nicht ~ngefertigt worden. Bei Auswertung der
Information ist der Quellenschutz zu beachten.

Leiter der Diensteinheit

Augustin
Oberstleutnant
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DER KOREAJ-;ISCHEN DEMOKRATISCHEN VOLKSREPUBLIK
JN DER

DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK

Nr. / /0
Die Botschaft der Koreanischen Demokratischen Volks-- -

republik in der Deutschen Demokratischen Republik
bezeugt der Abteilung des Protokolls im Ministerium

für A~swärtige Angelegenheiten der Deutschen Demokra-

tischen Republik ihre Hochachtung und beehrt .sich_)

um die Unterstützung der Ein-und Ausfuhr der in der

Beilage aufgeführten Waren zu bitten.

Die Botschaft der Koreanischen Demokratischen

republik in der Deutschen Demokratischen

-
Volks-

Republik

benutzt auch diese Gelegenheit, die Abteilung des
Protokolls im Ministerium für Auswärtige ft~gelegen-
heiten der Deutschen Demokratischen Republik ihrer

vorzüglichsten Hochachtung zu versichern.

Berlin, den 18.8.1988

Abteilung des Protokolls
- - -

im Hinisterium für Auswärtige
Angelegenheiten der Deutschen

Demokratischen Republik

B e r 1 i n
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Beilage

Bezeichnung der 'v/art;:

1) Pistolen GTI KAL 12/70
Menge: 5 ST

2) ELEY TENEX Patrone 22.I,r
Menge: 100.000 ST

3) ELEX l'-',ATCH 22. I ,-r

Nenge: 50.000 ST

4\ Luftgewehre, Modell 601 Hef 1758
/

Menge: 8 ST

5) LUftpistolen, Modell c10 Ref 1850
r·1enge: 7 ST

Einfuhr: zwischen den 22. August. und 30 September.1988

in Berlin echönefeld

Ausfuhr: Zwischen den 25.August. und 1.8.15.22.29.September.
1988.

Bestimmungsort: Pyongyang /KDVR ,.

Wunsch: Transitgenehmigung
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- 23 UhrDer l:oreani scbe ,Etremdsp.rache:lvATlar: bei uns 9,,12,.
!,!r;il1(' l!THl1 l1l1d iell.

Bach telefol;i,cher ..AruDeldun{~'erschiel"!en bei Ul'l5 die beidelll Lektoren
fler deutschell liteilm1.<;" im Fremdsprachellverlae- :Pjo:n.gjang.

Sie brachten eine l1ohiibersetzUl1g des derkes von Kim Jong 11
"Über cli e b"i lrnJrtll'l~t11 •

i,~shend81t sich um eine Rohliberset7.ung, die ich in literarisches
Üeutsch Ubertrn,'';'el1 5011. 3 Bände, eül dicker wälzer. .

,rie schon gehabt 15011 ich eine Portiol!l Seit el-"bearbe'i t en, dann
\'llirden die Gel1!.osaen. und 11 (beide heißen so) an.:rl.J:fenund ei11e1'1
Treff vereinbAret:., in, d.em Ine die SeI t e~l abholen, u~ wenn sie
selbst 5ie dUTch{~eleseJ1 baben, wür(len sJe kommen und wir sollen
dan11 ,r-:-emeinsaIDcl as TiJ1(len:ebni5 aufst elle11. .
Das Jerk selbst hat die typischeI'} korea,-ü3chel'l Basisfehler der
!'>tändigen ',.Jieder;'lOlung, oer maßlosen übertreibung und der dauernden
"epiteta ornantia" (schmückenden Beiworten), die den Inhalt ver-
wässeTll und de'1 Leser lal1g-weilen. Ich ""]erde da rauswerfen, was
möglich ist,. '
Die Herren. sa":ten auoh, sie hiitten es sohon mit anderen'Jdeutsch-
:j(ul1di~en v~rsucht, aber niemand brin§jt ein so klares und wohl- ,
klingenf!e::;,"Deutsch zustande wie ioh._.
Abgesehen :VOltl. den dar{,'elegten Män~eln ist das Buoh in der Tat sehr
gut und hochil1teresflal:tt als Lehrbuch für alle ]j'ilmschaffenden.
\le11l1 die gröbste:t1: Tehler wie ställJ.di.r;e liussclunückungen "nasses Wasser"
u. ä. be-aeit4.g-t Ul1.d die Überlängen und \Jiederholul1f,el'l beseitigt ~J2uli:\
kann es eil"l.Buch auf fiir deutsche Lel'Jer wernen.. /
Streich lI11gensi nn allerdings ,eilt :PrOblem, weil sich di eLektoren
an den Urtext kl;i:munern, w.eiJ_~lerdadurch1geh8iligt'1ist, daß er von
Kim Dschong 11 geselni eben wurde. I

(Es ist ab er nicht mehr so, daß man wie einst den namen Kim 11 Sung
'l;icht durchstreichel'l durfte, sond ern einkrei sen und Bf'Jrrerkul'lg'am
H.and. Auch in Korea geht es offenbar mit Lilliputanerschri tten auf
Gorbatschow z0.
I1'l eil1.er Pause versuchte ic'h eil1 politisches Gespräch, aber ich
sti eß sofort auf ma:'5sive Abwehr. Znm 1'h.emaGorbatsehow sagte nach
langem Schschwei~en der Ober -.' es werde ihm 1ücht p;elil'lgen, den
Alkoholismus au~zutreiben. ','Ye1'lJ1 es Schnaps wenig und teuer :zebe,
~,'ürdel1 riie Bil:r:.t:'erebell selbst Schnaps bren.."'len. .
Ich bÜl an d e~ Arbeit mit dem I:Jal'luskript.

Auch bei den beinen. beklagte ich mich bitter, daß wir von der
Botschaft mißachtet mlfl schon seit 3 Jahren nicht mehr eing~laden
wernen. Die Beiden fanrlelll. das ullf,laublich, ebenso wie ,1 er Botschafter
selbst J dem ich dae brieflich und dreimal ajf iIDpfängen al'iderer
Botschaft en milndlich mitgeteilt hatt, worallj_j edesl1al absoluit nicht~
geschah. I
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, den -_-~-9-. --ßB--

Tag Uhrzeit

Maßnahmen

INFORMATION Nr. I.

Diplo,"atenverke hr

Sachbetreff:

Am 609
0
88 reiste ·um 8030 Uhr der :.litarboiterder BotEichaft der

KDVR in d er DDR

.~m:
AUlilwais"'r:If _rt; l!
Kfzo! CD 11 - 22

übor die Grenzübsrgangsstellc Invalidenstraßeo
In seiner B~gleitung b~fand.n sich die b iden nichtakkrtditicrten
Diplomaten der KDVR

-Die.nstaus'l18ia:

dio ~ mit dem oogo.Di~lomate~ i~ die DDR .~nr!iße~ woll~eno
Dir gab an, daß al.el.nBsrll.n (Weist) Sch.nerl.gkGl.ten m~ t
der Polizl'lihaben und deswegen hier einr"isttn \wll ®n.

Durch den Leiter dar PKE wurde entschieden, daß die beiden mit-
reissndtn nichtakkreditiert311 Diplomaten an die Granzübor-
gangsstalle Fricdrich/Zimmerstr. zu verweisen slndo

Nach dßm VerVl~üIa auf die Friedrich/Zimmcr"tro stell tc der
dia Frag : "Ist das geno~s6n~chaftlich@ Hilfa?"

o Operativ

~~~~----~~
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Dill BOTSCI-lArT
DEH KOHE,-\NISCHEN DEMOKRAT ;CHE!\' VOLKSHEPUHLIK

L"J DEH
DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN HEPUBLIK

/

j.jJi/ 1/.' 11~~6!r
- Die Botschaft der Koreanischen Demokratischen Volksre-

. publik in der Deutschen Demokratischen Republik bezeugt

der Abteilung des Protokolls im Ministerium für Auswärtige

Angelegenheiten der Deutscben Demokratiscben Republik ihre

Hochachtung und beehrt sich, um die Un'terstützung der Ein-
und Ausfuhr der in der Beilage aufgeführten I/Jarenzu bitten.

Die Botschaft der Koreanischen Demokratischen Volksrepublik

in der Deutschen Demokratischen Reppblik benutzt
diese Gelegenheit, 'die Abteilung des Protokolls im

auch
f"lini-

_1 '
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sterium für Auswärtige Angelegenheiten der
Demokratischen Republik ihrer vorzüglichsten

zu versichern.

Deutschen
Hochachtung

Berlin, den 16.9.1988. '

Abteilung des Protokolls

-im r1inisterium für Auswärtige

Angelegenheiten der Deutschen
Demokratischen Republik

.--:_~:}?t~'?,.~,~
·.:~~..\r~~~~

I _

B e r 1 i n



Bezeichnung der Ware:

1) Luftgewehre f"lodellReL 601 1758

Mengeß 8 Stück

2) LuftpistoJen , , ,, C10 1850

4 Stück

3) IJuftpistolen , , , , C1C junior

3 Stück

Einfuhr: am 21.September.1988.

in Berlin Schönefeld

Ausfuhr: am 22.September.1988

Nach Pyongyang/ KDVR

Wunsch: TransitgenehmigQ~g,

BSTU
0083
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Berlin, den 07.0;;'. '1~)8'<;
Nur für den Dienstgebrauch

Vermerk

1. AoJaß_qQ.~Y.eI!D.~I!if!~~YJld.jo.t9.rI!ljlJjp_~.91I~lJ~

Telefongespräch / Gespräch am Zollamt
Tag 07.02.1983
Botschaft KDVR
Firma
Person
Gegenstand:

Puk Dzin JOllg

2.Sa~b.~Q.r.b§..!!. Lm 05.02.1983 erfolgte Ln (F) ;)!'1hnnc:i'el(; die ::in-
fuhr ·von 48 Kolli d'G:!."on die ~:o:rer:. - :-jpe;::;i2L'.:&. 'lie '>~1dl'ng
durch il;itarDeiter (h:r 30tschc.ft 2.b:7(~__olt 1-:urd~~,erfolF't9 ei:c.e
Zollt.m:Jeisullg e.n das Zcllr:.Qt 3e:::.~lin 1..;1' oh ihro:n ,'.ngt; hi~l1 ,'ioll
es sich 11m 1.8bensoi ttel fUr zr'2i korecnisr:he :jtnd ntcm L1 :'(11:'-

1in ho,mleln.
De::- Lei tunJ!sdien.<:Jt rJes ~;o11aultes \.fLti:'(Je vo: j (t;~;, '-,0h{h~e-l'cld in-
fOrl7liert.

P;~-.i: Dzj.n Jong,ED ZölL.!Jt <;.n tm;-' h~,t uo die
dung.
1i2 .',bfertigung erfolgtG iD ::;:eio·-:.in ,ron -<.ci~ ~,,<dn .)0:.•(" in ;~i.~?

30tscl1&.i't .I.ie ';[011i befenden aie!l in ,-"i?l,-::m ~_l,:il:1t~,::l~portf'!'

[..,uf d'(j IIof.'::e..k l1zin Jonr:_: sor:L; Gi:-~-'::"8ib;l::;''':\].'' it,::,,~:'!"-3it(,l" erbot-"r_
sich,die G,~p~1ckstUoke zu öf·':ne~:.'~ .·~:·u:.'('G stioI1p::tO' , '-',~i-~e :-:i~~-
r- -i "'114 Nen O'PY}"'7'! ••....•-:"1 ( ~-: - -1 ~1!O"C~'1 r:""- r , .•.•."" -,., r· ...")_-t"~'1"?(""}~~' • --.. 1'1 • 1'''1~Fr- ::, "\
., ••• I.J t.. f'- "1, <-!.!. ., ".._!!.._ •.l ,.,c.._~,.Lr, , L'_ ':""'", ,'<.;..,,- ,_ ,':"-. .! )

.(" ·,-.'i? uns übe:!:' aiB._ nzc.hl der :':011i i~ei zr:f,i ,__;;·!r_;i·~·:'f;r.?:;:'.: iTeY'-
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Gie,:?2.11B :aotsche.:ftS?,ll.t,Eiitt >~Zoll: :':.trc.f-? ['))';:;0"e1(5·t '·'e:r.-oeTI könnei:,
.',lieh 8..l1del"'e Sendungen ".7v..raen, 2:'[.118 (lie
IT-'ri'1it+-le-,~ is· ;n)e"" d~'" 7011~·,..,·t -·~t>I••ii'f\'.' _.. ••..• _ t" , .•.•~ _ v~. ~ _L... ...-' _ l. __

fUJu"t '.·:erden.
":ir veruiesen 8..ußerdem de..r<:'ou:[,l'ü~,r. die ,iotsohu,·t ~dch !Jei ':.'··itr-:ren

,
;···~p.gEm i:;:.11 die Protokol1ahteil'liug des .:L. \7enrhl;, r:~-icht·,.
2c..1: lizin JOl1g erkl~',rte J de,[?' er diese"')_ :)C:,I"}"}"Je:!."'Da1t entE'3r·,·~-·r~imf.'t
und e.n die eutsl1re al18l1de 1tt:ile r'·"i tel"f~ tYc?i"l :'."iro..

,
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Die Bundesbeauftraijt8 für die Unterlagen
des StaalssicherheilSdienstes der ehemaligen
Deutschen Demokratischen Republik
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Verbindungen in der DDR oder andere sozialistische Staaten:

,:;. c:-' Li ~ -
'..l0" I

~G002a

Durchgef(jhrle MaßnahmenPKE/ ZOll:

Sachverhalt/operative Feststellungen/Anlaß für Gesprächsführung:

Am 08.09.86 13.55 Uhr erschienen die beiden umseitig genannten
koreanisehen Diplomaten mit dem Kfz

CD 11'- 56 Merc ?30 TE, bei&e,
.

im Be.reieh der Diplomatenabferti,&ung zur Ausreise nach Westberlin.
Sie wiesen sich unauf~efordert mit ihren'Dokumenten aus.
Eine Siehtkontrolle des Kfz - Innenraumes war nicht möglich, da
die Seiten - und Heckseheibe stark eingefärbt waren und sieh hinter
Ben Vordersitzen ein Vorhang befand, welcher zugezo~enwar.
Bei der Einreise 14.35 Uhr war eine Siehtkontrolle aus den o.~.
Gründen ebenfalls nieht möglich. .

( /) r/ _/../.4 ;;-
bestätigt: ,! 1'/0, ~ ";P~ Q;

.~
erarbeitet: ~-"-' _

Fischer, Hptm.



_'Wl 9. 1. 1986 wurde im ltIAS und run 10. 1. 1986 in
'i/t;;stberlinerund llRlJ-Zeitungen eine ~\'Ieldungver-
brei tet. nach der laut FJrklärung eines JU!Jtiz-
sprechers des \1estberliner Senats die Staa.tse.nwalt-
scha1't beim Landgericht Berlin JlErmittlungen gegen
mehrere in Ostberlin akkreditierte ausländische Di-
nlomaten sowie einen Westberliner Speditaur einge-
leitet" hE.t. Mit dem Verbringen von Teilen dos
äItlerikanischen Hub::;chraubertyps "Hughes 500 lJli
von West- nach Ostberlin" hätten die Genannten
geeen das JUliierte Gesetz N.r~ 43 verstoßen~ das
in Berlin die Herstellur.tg und den Vertrieb von
militärischen Geriiten verbietet.

J '

Hit diesem Schritt liegt die Vermutung nahe, daß
es sich dabei um eine größer ungelegte Ijaßl1uJlll18
gegen die in der DDR ak1a:-editierten DiploillD.t8):1
der KDVR handelt. die ihren Inspiratoren 1'.1ög1ic11-.
kej.ten eröf.fnen soll, auch mit strafprozessualec
~chritten gegen die Diplornatqn bei ihren AufEnt-
halten in Westberlin vorzugehen.

:8s wird vOl'geschlagen:

1. Nach RÜCksprache mit dem Leiter der Abteilung
Ferner Osten L'11 Mf ...1...!\.der DDR, Genossen Zax'n,
prüfen, inwieweit in Gesprächen. mit leitenden
Alitartei tarn der Botschaft der KDVR in der DDR
ZWll Sachverhlllt weitere Informationen erarbeitet
werden können.

2. Einsatz ausgewählter IM, die über Kontakte zur .
Botscha.ft verfügen, um Informationen zu Jllög-
lichen lleaktionen der Botschaft der !ffiVH zu
erarbeiten.

Erlickne,;c
Oberst

J

/
/
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Berlin
Minis.terium

Ü"O'J'<)(\H " ,
\.t ,....,tJ_

für Staatssicherhei t

Einreis~iY~X Tag Uhrzeit

Prüfung Ausw./Erfassung

VSH M VSH SV

KK PZF PI<{Svl Kfz

Kfz KMK IPK/PI

XII XII

AGV OPK

Speicher .Vorg.

weiter an:

Haut:Jlableilung VI

PKE Friedr.-Ziwner-Str.01.02.83 12.35h

INFORMATION Nr. 1G1 I t5

Sachbelreff / Art des Bekannlwerdens:

Einfuhr wertintensiver Gegenstände

Zur Person

Geburtsname: _ Familiensland: _

Vorname: _ geb. am: _ in:

wohnhaft: _

2. Wohnsitz: ~----------------

ehern.Wohnsitz in der DDR: _

KVDR
Nationalität: _ Staatsangehörigkei t: _

Beruf: _ Tätigkei t: •• _S_e_y_~r_e_.•._va'_;·_r _

Arbeitsstelle: __ B_o_t_s_c_h_8_f_t_d_€_rKVDR in der DDR

Personal dokument: KR rot Nr.: _ _;4.__1c.::2;;..;2;:__--;::;2----------------
PKW/LKW/KOM, poliz. Kennzeichen/Typ/Farbe: CD 11 - 22 Merc----------------_---------

1. Zulassung: letzte Zulassung: _

Inhaber laut Kfz.-Schein/Zulassung: _

Schiffsname/Eichnummer/Zug-NI"'./Flugrinie: _

GÜSt: _F_r_i_e_d_r_~_'c_h_-_Z_i_mrn_e_r_-_s_t_r_a_ß_e_. Einreise/Ausreise, Datum/Zeit: _

Reisekategorie: _ ........•p_r_i_v'-'-i_l_e__,..g.•...i_e_r_t _ Aufenlhal tsdauer: _

Reiseziel:
Hauptstadt

Mi treisende Personen:

b.w.

o



8StU 1
COC.~J3

n en n der DDRoder andere sozialistische Staaten:

Durchgeführte MaßnahmenPKE!Zoll:

Sachverhalt/operative Feststellungen/Gesprächslegende:

Am 01.02.83 12.35 Uhr erschien der mit dem Kfz CD 11-22
~[erc. zur Einreise in die Hauptstadt.
Er wies 'sich unaufgefordert mit seiner KKrot aus.
Bei der Sichtkontrolle des Kfz - Innenraumes wurde ein I.'arbfernseh
gerät ..fest-;estell t. . .
Nach Unerprüfung des Sachverhal tes durch das GU mußte der_
den Fernseher nech Westberlin zurückbringen und erst die erforder .-
lichen Zollpapiere beschaffen. .

I
'I.' <0.at0,bestätigt: +.~__ :~~".__--

~
erarbelJel: ___,ql.....<c:::.'~==• ..:..~-""'-_/_; _

BeineI, Ltn.


